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Oldenburger Tageblatt
Das Oldenburger Tageblatt "

erscheintwöchentlich 3 mal , Dienstag ,
Donnerstag und Sonnabend , u . zwar
jede Nummer in einem Doppelbogen .

Abonnementspreis :
vierteljährlich 1 art , resp.

1 Mart 25 Pf¬

№ 123 .

Intelligenzblatt für das Großherzogthum Oldenburg .

Socal -Zeitung .

Redaktion , Druck und Verlag von Frit Drewes in Oldenburg , Rosenstraße 14/15 .

Oldenburg , Dienstag , den 18 . October 1892 .

Insertionspreis :
10 Pfg ., auswärts 15 Pfg . für die

fünfgespaltene Zeile oder deren
Staum . Inserate nehmen alle aus¬

wärtigen Annahmestellen entgegen.

8 . Jahrgang

manchen zum Besuch der Vorstellung veranlaßt , besonders ab , sondern hatten auch eine erhebliche Reduktion des

soviel die Hauptrollen betrifft . Herr Richter gab den vorhandenen Viehes im Gefolge . Treten nun , wie wohl

† Die Verkehrseinnahmen der oldenburgischen Karl Moor . Wir müssen sagen, daß es sehr anzuerkennen angenommen werden darf , im nächsten Jahre in jenen

Eisenbahnen (ausschließlich Oldenburg Wilhelmshaven ) be- ist , wie der Darsteller seine schwierige Aufgabe löfte . Gegenden weniger unnormale Witterungsverhältnisse wieder

trugen nach vorläufiger Ermittelung : im September 1892 Speciell übernahm Herr R. , wie es so manchem damit ein , so steht eine vermehrte Nachfrage nach Zuchtvieh ,

Mt. 477 975 , im September 1891 Mr. 484 333 , Minder - geht , fich zu Anfang nicht mit der Stimme , feine Wieder - also ein flotter Handel und damit verknüpft eine Preis¬

Einnahme 1892 Mt . 6358 . Vom 1. Januar bis Ende gabe zeigte eine stetige Steigerung , blieb aber dabei bis zu steigerung für gute Waare in Aussicht , so daß mit Fug

September 1892 m . 3 985 164 . Bom 1. Januar bis Ende immer im edlen Grenzen . Ueberhaupt dürfen wir und Recht den Herren Viehzüchtern unserer Gegend gegen¬

Ende September 1891 Mt. 3 992 881 , Mindereinnahme nach dem Gesehenen constatiren , daß Herrn Ns . Spiel immer wärtig in ihrem eigenen Interesse empfohlen werden darf ,

1892 . 7717 . Für die Wilhelmshaven -Didenburger mehr an Würde und Adel gewinnt , abgesehen davon , daß rechtzeitig , d . h . in nächster Zeit geeignetes Vieh belegen

Eisenbahn wurden nach vorläufiger Ermittefung vereinnahmit : Kraft und Leidenschaft seine Domaine ist . - Daß Herr zu lassen .

im September 1892 m . 67 280 , im September 1891 Weyrauther an Herrn Fischers Stelle den Franz spielen Hookstel . Aale werden hier augenblicklich in großer

Mt . 77 649 , Mindereinnahme 1892 Mt. 10 369 . Vom würde , rief erst allgemeines Verwundern und wohl hie und Bahl gefangen . Der Preis dafür ist pro Pfund 40 Pf .

1. Januar bis Ende September 1892 m . 634 109 . Da ein geringes Befürchten wach . Aber jeder m iß zugeben , Seit heute früh liegt das Schiff , ,Henriette "

Vom 1. Januar bis Ende September 1891 f . 619 109 . daß damit ein guter Griff gethan wurde , im allgemeinen Schiffer F. Ulpts , auf hiesiger Rhede , mit einer Ladung

Mehreinnahme 1892 . 15 000 . schon deshalb , weil Herr W. sich seiner Jugend wegen Holz von Norwegen kommend und für Hookfiel bestimmt.

† Wentg beruhigend für die hiesigen Fleisch- besser dafür eignet. Wenn einige Male Herrn W. auch Derselbe traf auf seiner Herreise ein norwegisches Schiff

consumenten ist eine Mittheilung im letzten Landwirthschafts - da , wo all die verworrenen Schauer des Gewissens sich mit Steinkohlen beladen an der norwegischen Küste in sin¬
Die Besagung des Schiffes , aus 6

blatt , in welcher gesagt wird , da es in der Stadt Olden - in ohnmächtige Abstraktionen auflösen" etwas zu viel von tendem Zustande an .

burg noch nicht zur Erbauung eines Schlachthauses ge- jugendlichem Pathos anhaftete , so können wir mit seiner Mann bestehend, sind von Ulpts gerettet , an Bord genom¬

kommen sei, es überhaupt an jeder Controle , mit Aus - Leistung im ganzen sehr zufrieden sein . Es ist wahrlich men und hierher gebracht . Von dem gesunkenen Schiff ist

nahme der in der . Markthalle geführten , fehle , so bestehe nichts Geringes , wenn ein zweiter Charakterdarsteller so an Proviant , Bekleidungsgegenständen und dergleichen gar

das Hereinbringen und der Verkauf erkrankter Thiere noch wie Herr W. ohne Scheu und mit diesem Erfolge die ersten nichts gerettet worden . Die Schiffbrüchigen werden nach

der Landung im hiesigen Hafen sich sofort nach Brake zum
ungehindert fort . Diese Notiz , so wird den Br . N. " Rollen übernehmen kann !

( G. )
geschrieben , ist um so beängstigender , als auch in unserem Auf die , , malia " dürfen wir den eigenen Ausspruch dortigen norwegischen Konsulat begeben .

Lande es nicht an tuberkulosem Vieh fehlt . Im Jever Schillers beziehen , daß man es von ihr nicht verlangen
Familiennachrichten .

lande hat die Tuberkulose sogar durch Einführung von dürfe , wahre Menschen geschildert zu haben , als ihm noch

fremdem Vieh in besorgnißerregender Weise zugenommen. tein einziger begegnet sei." Darum ist auch aus der Verlobt : Frl . Anna Cornelius , Infeld , mit Hrn .

Auch in den übrigen Theilen des Herzogthums ist die Amalia nicht viel zu machen, und die Darstellerin (Frl . Hermann Ahlhorn, Seefeld.
Tuberkulose beim Mindvieh beobachtet, und in der Stadt Rhode) hatte deshalb auch keine dankbare Aufgabe . Geboren : Hrn . W. Sandbrink , Oldenburg , ein

Sohn . Hrn . Carl Harbers , Oldenburg , ein Sohn .
und im Amt Oldenburg sind auch einige Fälle bei Schweinen Herr Seydelmann als der alte Moor ist so bekannt , daß

wir nicht weiter darauf eingehen brauchen . Weniger als Hrn . Voffen, Friesoythe , ein Sohn . Hrn . Aug. Rogge ,vorgekommen .

† Der Nordd . Lloyd verfügt insgesammt über mit dem bisherigen waren wir mit der Besetzung der Rollen Brunswarden , ein Sohn .
Herr

196,000 Pferbekräfte " , und es mag vergleichsweise ans der Räuber ( den früheren Libertiner ) zufrieden. Gestorben : Herr Carl Hergens , Oldenburg .

geführt werden, daß das gesammte deutsche Heer in Seyberlich und Herr Koch füllten dagegen wieder ihren Willi Bangheim, Oldenburg.

Friedenszeiten nur 100,000 Pferde besitzt. Jene , Maschinen Platz gut aus !

Pferde " verzehren im Jahre 16 Millionen Centner Kohlen † Gestern Morgen nach 5 Uhr wurde dem Laden

im Werthe von 12 Millionen Mr . Mit der sich hieraus des Uhrmachers Günther an der Nadorster Straße , nach Aufgepaßt , Ihr Landwirthe ! Im Ver

entwickelnden Riesenkraft umkreisen die sämmtlichen Lloyd- d. m die Fensterscheibe mittelst eines großen Steines zer- lage Trowitsch u . Sohn in Frankfurt a . d. Oder erscheint
Dem Ein soeben zum erstenmale eine Art Kalender : Des Deutschen

schiffe nicht weniger als 126 Mal im Jahre unsern irdischen trümmert , eine unheimliche Visite abgestattet .

Planeten ; nur dreimal schneller wälzt sich die Sonne brecher fielen ungefähr für 700 Mk . Uhren in die Hände , Landmanus Jahrbuch 1893 von Heinrich , Freiherrn von

scheinbar um den Himmel . Um diese Maschinenpferde im womit er , wie angenommen ist, nach Nadorft verduftete . Schilling . Zweck und Inhalt des Buches sind wichtig

Gange zu erhalten , beschäftigt der Lloyd ein Heer von Herr Günther , welcher erst seit furzer Zeit etablirt ist, hat genug, um alle Landwirthe auf dasselbe aufmerksam zu

1700 Heizern und Koblenzichern und 478 Maschinisten ; seine Wohnung in Bürgerfelde , was dem Straßenräuber machen . Die landwirthschaftliche Wissenschaft hat in den

1400 Matrosen und 1300 sonstige Bedienungsmannschaften bekannt gewesen sein muß . Wir wollen wünschen, daß die letzten Jahren ungeheure Fortschritte gemacht, dank der

sind auf seinen Schiffen thätig , die von 72 Capitänen und Sache ans Tageslicht kommt . Thätigkeit von Männern , wie Wolff - Hohenheim , Märcker¬

Henriette Addicks , Bremen .

Litteratur .

207 Officieren geführt werden . Das gesammte Personal + Gine internationale Hengitschau wird in Salle , Wagner -Darmstadt , Schulz Lupiz u. A. , dank aber

beläuft sich auf etwa 8000 Menschen . Der Lloys ver - den Tagen vom 15. bis 18. d . M. in Wien abgehalten . auch besonders der Bestrebungen der deutschen landwirth¬

braucht im Jahr rund 334 Mill . Pfund Fleisch ; 900 Dieselbe ist insofern für unser Oldenburger Land von Be - schaftlichen Gesellschaft. Nun läßt sich aber nicht leugnen ,

Dchsen kommen auf die Schiffe und werden unterwegs deutung , als auf dieser Schau ca. 20 - 25 Hengste Olsen - daß die praktischen Erfolge dieser Wissenschaft bisher im

verspeist. 11 Millionen Liter Bier , über 36,000 Chamburger Abstammung vertreten sind. Bereits im Vorjahre allgemeinen nur dem Großgrundbesizer zu Gute kamen ;
der kleine Landwirth hat nicht Zeit noch Geld , die

pagner und 200,000 Flaschen anderen Weines werden war eine ähnliche Schau in Wien , auf welcher von Olden¬

jährlich auf den Lloydschiffen vertilgt . burger Ausstellern eine Anzahl Hengste ausgestellt war und Veröffentlichungen zu lesen und zu prüfen , vielfach auch

† Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff nach beendeter Schau an die österreichische Regierung resp . nicht Verständniß für die zu wissenschaftlich gehaltenen

brüchiger . Rettungsstation Vorfum telegraphirt : Am an Private zu hohen Preisen verkauft wurde . Hoffentlich Schriften . Da wird es gewiß von vielen Landwirthen mit

14. October von der auf dem hohen Stiff gestrandeten machen die diesjährigen Aussteller unseres Bandes die Freude begrüßt werden , wenn ein Mann von der geistigen

deutschen Galliot Katharina " Kapitän Spelde , mit Holz gleichen guten Geschäfte wie im Vorjahre . Bedeutung des Freiherrn von Schilling , mit warmem Her¬

October . #1

von Krageroe nach Emden bestimmt , die aus vier Personen † Seit Kurzems tritt hier unter den Kindern viel - zen und feinem Verständniß für die ihm gestellte Anfgabe

bestehende Besatzung gerettet durch das Rettungsboot , Emden " fach Diphtheritis und Eroup auf ; So find in einer Familie es unternimmt , alljährlich in Form eines Kalenders den

der Weststation . Heftiger Nordostwind . an der Jacobistraße schon zwei kleine Lieblinge , ein 3- und Kleinen Landwirth über das zu unterrichten , was ihm von

den neuen Dingen " dringend zu wissen nöthig ist. Der Jn¬
† Großherzogl . Theater . Sonntag , den 16. ein 8jähriger Knabe, gestorben.

† Aus der Irrenheilanstalt zu Wehnen ist halt des Buches ist so , daß ihn Jedermann versteht und
Die Räuber " von Schiller . Gewiß ist bas

selbst für jede Kindesnatur anziehende, halb Schaudern , wieder einmal ein Jusasse entkommen, der glüdlicherweise Bilder im Text , auch von Herrn von Schilling ge eichnet,

halb Bewundern erregende Wort „Räuber" , das noch heute hier von einem Wächter angehalten und verhaftet wurde . erklären das nöthige. Hier nur einige Ueberschriften : Jst

das Publikum zu Schillers Erstlingswerke hintreibt . Dazuj Stad : u . Butjadingerland . (10.) Wie in unser Getreidebau noch lohnend? Gründüngung , eine
bie Stickstofffammler der

ist dieses selbst zu bekannt und in die breitesten Schichten landwirthschaftlichen Kreisen überall gespürt worden ist Withelferin , zum Wohlstand

des Volkes eingedrungen . Es ist das Sympathisieren mit stockte während des Sommers der Zuchtviehhandel in Gründüngungspflanzen Wie führe ich die Gründüngung

dem stolzen Freiheitsrange, der sich in dem Schauspiel durch auffälliger Weise. Die Ursache dieser Stockung dürfte aus ? Wie muß ein werthvolles Rind gebaut sein?
- Die Viehwage in der Brusttasche u . s. w .

einen Aufschrei des getretenen Naturrechtes gegen unnatür vielleicht nicht so bekannt sein. Es sei deshalb hiermit (m. Abb.)

lichen Druck vulkanartig Luft macht ! Troß alles Phan- darauf hingewiesen. In unseren hauptsächlichsten Absatz- Dazu fehlt weder das Kalendarium noch die Märkte.

tastisch-Nevolutionäremt, was dem Stücke anhaftet und trop gebieten Königreich und Provinz Sachsen und Schle- Gewiß ist das Jahrbuch des deutschen Landmanns bestimmt,

allen Verzerrungen und Uebertreibungen erscheint uns doch fien hat lange Zeit eine ungewöhnliche Dürre geherrscht, reichen Segen zu stiften . Der Preis beträgt eine Mart ,

der geschichtlich und menschlich so wahre Keen derart , daß infolge deren der zweite Schnitt des Klees , der dort als in jeder Buchhandlung ist es zu haben, auch wird es gegen

wir an ihm den tiefften Antheil nehmen, und darum feiern Bichfutter eine Hauptrolle spielt , ganz zu Grunde ging . Einsendung von 1,10 Mark portofrei von der Verlagsbuch¬

die Räuber noch in unsern Tagen immer ihre Triumphe. Zudem trat daselbst gleichzeitig die Maul- und Klauen- handlung Trowitsch u . Sohn in Frankfurt a. d. Oder

Auch heute wieder. Das Theater war fast voll besetzt ; seuche auf mit ihren empfindlichen Nachtheilen . Beide übersandt .

speciell hatte wohl die veränderte Besezung der Rollen Uebelstände hielten nicht nur vom Ankauf fremden Viches



Polifische Nebersicht .

Deutsches Reich .

historischen Museum und verblieben daselbst gegen zwei Stunden . | zu einem Berwürfniß . Die Adoptivtochter erhielt eine Ab
Auf der Fahrt dahin und von derselben zurück wurden die findungssumme , und Herzog Friedrich Ferdinand wurde zum
Monarchen überall von der zahlreich versammelten Menge mit Haupterben bestimmt . Sofort nach dem Tode des Herzogs erhob
lebhaften Burufen begrüßt . Im Laufe des Nachmittags em- die Adoptivtochter Protest , da sie auf einen größeren Theil des
vfing Kaiser Wilhelm den Ministerpräsidenten Grafen Baarvermögens Anspruch zu haben glaubte . Hierüber schwebt
Taaffe im Schlosse zu Schönbrunn in Brivataudienz . nun ein Prozeß .

*

*

**

*

*

Die Revolution in Venezuela ist augenblick
lich zu einem Stillstande gelangt , aber allem Anscheine nach
ist dies nur ein Uebergang zu neuen Wirren . Wenn das Kaiser Wilhelm sicherte , wie aus Wien telegraphisch Die Verhandlungen mit Rumänien wegen eines endgültigen
neue Regiment des Präsidenten Crespo sich befestigt haben berichtet wird , dem ungarischen Rabinetschef Grafen Szavary bei Handelsvertrages werden , wie die „ Köln . Ztg ." erfährt, in
wird , dürfte dasselbe einem neuen Revolutiönchen zum Opfer in Budapest zu. Die Wiener Hofkreise folgern hieraus, der Ghita geführt werden , unter von Bufareſt erwartetem technischem

seinem Empfang einen baldigen , jedoch kurzen Besuch Berlin stattfinden und von dem rumänischen Gesandten

fallen . Es ist ein ganz eigenartiges Geschick dieser füd- Monach beabsichtige den Vermählungsfesten des ru - Beirath .amerikanischen Republiken , nie zu ruhiger Entwickelung mänischen Thronfolgers in Bufarest beizuwohnen Wie amtlich mitgetheilt wird , beläuft sich der Mehrertrag der
und dadurch auch zu feinem gesicherten Wohlstande kommen und auf der Hin - oder Rückfahrt sich in Budapest aufzuhalten . Ginkommensteuer für 1892/93 gegenüber dem Vorjahre auf
zu können . Im Allgemeinen spielen sich diese Staats¬ 45 284 021 Mark . Aktiengesellschaften , eingetragene Genossen
umwälzungen ziemlich unter denselben Formen ab . Ein Nach der neuen Militärvorlage soll das jährliche schaften u . dergl . haben davon rund 10 Millionen aufgebracht .
Präsident , dessen Zeit umgelaufen ist, will seinen Posten Retruten tontingentum ungefähr 70 000 Mann aus der An diesem Ergebnis werden allerdings durch die Berechnungen
nicht verlassen ; es erfolgt ein sogenannter Staatsstreich , bisherigen Erfahreserve und den überzählig Gebliebenenvermehrt und Beschwerden noch Aenderungen eintreten.

werden . Demgegenüber mag es von Interesse sein , die Sablenund die Deputirten werden nach Hause geschickt ; nun der
weigern sich diese , zu

Uebersicht der Ergebnisse des Heeres - Er Amtlicher Nachweisung zufolge hat die Einnahme an
zu gehen ; plöglich find zwei gänzungsgeschäfts , die dem Reichstag zuletzt zugegangen Wechselstempelsteuer für das erste Halbjahr des laufenden

Parlamente da , Don denen jedes dem anderen ist (vom Oktober 1891 für das Jahr 1890) , hier wiederzugeben . Gtatsjahres 3 901 590,60 m . oder 172 569,70 Mr. weniger als
die Existenzberechtigung abspricht ; ein Pronunciamento er- In den Listen wurden im ganzen 1476 466 Personen im Alter im gleichen Zeitraum des Vorjahrs betragen .
folgt in irgend einem entlegenen Theile des Landes , der von 20 Jahren und darüber geführt . Davon waren unermittelt
Belagerungszustand wird erklärt ; eine militärische Revolte 42 324, ohne Entschuldigung ausgeblieben 114 581, anderwärts Zur Durchführung des neuen Krankenversicherungsgesehe
bricht aus , die Armee scheidet sich in zwei Hälften , von 321 629, ausgeschlossen 1236, ausgemustert 30 680, ausgehoben felbst angeht, zum größten Theile bereits beendigt. Wo die

geftellungspflichtig geworden 368 297 , wurden zurückgestellt sind die Vorarbeiten , soweit es die Behörden und Krankenfassen

denen eine dem sogenannten " Diktator " , der das Land 182 836, traten freiwillig ein 12 666, während zum Landsturm Aenderung der Kaffenstatuten noch aussteht, werden die betyrannisirt " , die andere dem Befreier " anhängt ; der ersten Aufgebots 110 170, zur Erjapreserve 85 363 famen und treffenden Arbeiten so gefördert , daß ihr Abschluß demnächſt zuBürgerkrieg ist in vollem Gange , und der geplagte 5916 überzählig blieben. Im Jahre 1891 find 197 310 dem Land- erwarten steht. Man wird sich demnach der Hoffnung hingeben
europäische Journalist wird von beiden Seiten mit Sieges - sturm ersten Aufgebots und der Erjasreserve überwiesen und können , daß , wenn die neuen Bestimmungen des Gesetzes zum
bulletins bombardirt ; endlich stegt die gerechte Sache " ; man 172 515 ausgehoben worden . Beginn des nächsten Jahres in Kraft treten , die
fönnte zwar im Augenblick zweifeln , ob man die Versicherung Krankenversicherungsorgane genau io , wie bisher , funktioniren
der Liberalen , daß sie jest die Herren seien , ernst zu nehmen Die dem Bischof von Hildesheim persönlich zu werden . Die Krankenkassennovelle hat nun aber nicht bloß den
habe , wenn nicht die fremden Konsuln die Nachricht hier - gefallenen Sperrgelder mit 111,150 mt . 35 Pfg . find von Behörden und Kaffen, sondern auch den Arbeitgebern neue Pflichten

her hätten gelangen lassen , daß sie auf die im Hafen liegen- Der abgehobene Betrag ist dem bischöflichen Generalvikariate be- 1893 auch, was bisher nicht der Fall war, gesetzlich bestimmt,
demselben für milde Zwecke in der Diözese Hildesheim bestimmt . auferlegt . Um nur eine zu erwähnen , so ist nach dem 1. Januar

den Schiffe geflüchtet seien , während die liberale huis Verwendung zugestellt . Soweit die „Hildesheimer3tg ." er- daß außer den Beiträgen die Eintrittsgelder, welche allerding
Regierung die Ordnung herstelle " . . Gut , fahren hat , werden u . A. den Kirchen u . s. w. in Braunschweig , nur die Versicherten belasten, von den Arbeitgebern vorzuschießen
also die Ordnung wird mit ein wenig Massakriren Wolfenbüttel , Verden , Döhren , Herzberg , Göttingen , Salzgitter , find. Es ist ferner , wie bei der Invaliditäts - und Alters -B
und Rauben hergestellt , General Crespo ist zum Einbeck , Stade , Lehrte , Hemelingen , Alfeld , Harzburg u . 1. w . sicherung vorgeschrieben , daß , wenn Abzüge für eine Lohnzahlungs
provisorischen Bräsidenten erwählt , er Sucht fich Zuwendungen zu Theil werden und die meisten frommen Institute periode unterblieben sind , sie nur noch bei der Lohnzahlung für
provisorische Minister und die Einberufung der provisorischen des Bisthums bedacht. die nächstfolgende Lohnzahlungsperiode nachgeholt werden dürfe

konstituirenden Kammer erfolgt . Man konstituirt " , man Streitigkeiten , welche über die Be - und Anrechnung der
Ueber einen Prozeß um das Schloß Glücksburg wird Beiträge entiteben , find Dor Die

wird „definitiv“ . Und nun hat man Ruhe ? O nein . Die dem „Hamb. Korr." berichtet : Vor einiger Zeit ging die Meldung wiesen . Allerdings ist den Arbeitgebern auch zugestanden, daß
Gewerbegerichte ver

Befreier " haben während ihrer Konstituirung " soviel Un von einem sensationellen Prozeß , der die Aristokratie Schleswig - die Beiträge nicht im Voraus entrichtet zu werden brauden,gerechtigkeiten und Grausamkeiten begangen , daß sie sich holsteins beschäftigt, durch die Blätter . Gine adelige Dame follie Eine dahingehende Bestimmung des bisherigen Gesetzes hatte so
unzählige Feinde erworben haben . Diese Feinde sind die Macher dem Herzog Friedrich Ferdinand von Schleswig - als undurchführbar erwiesen. Wie bei der Beitragszahlung ,
der kommenden Revolution . Diesen Zuständen dürfte kaum eher Solstein Glüdsburg sein Erbe , zu welchem das Schloß find Neuerungen bezüglich der Anmeldung , bezüglich des Aus
ein Ende gemacht sein , bis die Vereinigten Staaten von Glücksburg gehört , streitig machen. Diese auffällige Thatsache trags von Streitigkeiten über das Versicherungsverhältniß , über
Nordamerika eine dieser südamerikanischen Republiken nach wurde noch dadurch bestärkt, daß das Herzogspaar bis jetzt noch die Anstellung von Vertretern der Arbeitgeber , über deren Be
der anderen wie wohlschmeckende Austern vertilgt haben nicht Besitz von dem Schlosse genommen hat. Wie wir nun aus ftrafung bei Geiegesverlegungenu. a . m. getroffen worden.

werden. Sie sind mit den Engländern , mit den Negern Prozesse, den die Adoptivtochter Fräulein Brühl gegen das wenn die Handhabung des neuen Geseßes ohne Schwierigkeiten
bester Quelle erfahren , bleibt das Schloß Glücksburg in dem dieie Vorschriften werden gleichfalls genau befannt sein müſſen,

und mit den Indianern fertig geworden , sie werden ja auch Testament der Herzogin Wilhelmine eingeleitet hat, erfolgen soll . Es kann daher nur allen an der Krankenversicherung
mit den Kreolen fertig werden ! € 3 handelt sich nur um Das bedeutende betheiligten Arbeitgebern auch im eigenen Interesse gerathen

Baarvermögen und die übrige Hinterlassenschaft . Das werden , sich mit den neuen Bestimmungen bekannt zu machen.
Die Wiener Blätter veröffentlichen fast sämmtlich Schloß Glücksburg gehörte nämlich Dem Dänischen

fehr sympathische Artikel anläßlich der Anwesenheit des Kaisers | Staate und ging 1864 in preußischen Besitz über . Ende der Die preußischen Staats -Gruben und Salinen sind in

Wilhelm und heben besonders die hohe politische Bedeutung der 60er Jahre wünschte der preußische Hof das Schloß Riel , bergpolizeilicher Beziehung nicht den föniglichen Berg
alljährlichen Begegnung beider Kaiser für das mitteleuropäische den jeßigen Wohnsitz des Prinzen Heinrich , als Eigenthum revierbeamten unterstellt , sondern jedes dieser Werke bildet einen
Bündniß bervor . Das Fremdenblatt ", beide Tagblatt " , die zu erwerben . Da dieses Schloß dem Herzog Karl von Schleswig - Revierbezirk für sich, in welchem der Werksleiter die Funktionen

Deutsche Zeitung " und das „ Baterland " heben unter Betonung bolstein Glücksburg gehörte , wurde ein Tausch eingegangen . des Revierbeamten wahrnimmt . Diesem Verhältnisse wird durc
der besonders schmeichelhaften Form die Ueberreichung der In - Kaiser Wilhelm erhielt das Kieler Schloß und überließ dafür dem die neuere Gewerbegeseßgebung ein Ende gemacht , indem dieselbe
fignien des Schwarzen Adlerordens an den Minister -Präsidenten Herzog das Schloß Glücksburg . Der Besitz gehörte dem Herzogs - die Uebertragung polizeilicher Befugnisse in einem Betriebe a
Grafen Taaffe hervor , sowie die politische Bedeutung der That - paar nur während dessen Lebzeit und nach dem Tode ging er mit deffen Leiter verbietet . Künftighin werden demgemäß auch die
jache . Zustimmung Kaifer Wilhelms II . an den Herzog Ferdinand von fiskalischen Gruben und Salinen Preußens in bergpolizeilider

Schleswig -Holstein über . Auf das Schloß tann deshalb die Beziehung den ordentlichen Bergrepierbeamten zu unterstellen sein.
Kaiser Wilhelm machte am Mittwoch Vormittag im Adoptivtochter feine Ansprüche erheben . Ueber die vielgenannte Thatsächlich ist denn auch die Abtheilung für Berg - , Hütten - und

Lainzer Thiergarten einen Bürschgang und nahm sodann Adoptivtochter des verstorbenen Herzogspaares wird mitgetheilt , Salinenwesen des Ministeriums für Handel und Gewerbe se
gemeinschaftlich mit dem Kaiser Franz Josef im daß ste nach längerem Aufenthalte auf dem Schlosse sich mit einiger Zeit damit beschäftigt , die durch die erwähnte Neuerung
Schloffe zu Schönbrunn das Frühstück ein . Hierauf be - einem Offizier in einer norddeutschen Garnison verlobte und den gebotene Einordnung der fiskalischen Werke in die Bezirke de
gaben sich beide Majeſtäten im offenen Wagen nach dem kunst - felben gegen den Willen der Adoptiveltern heirathete . Es fam Bergrevierbeamten vorzunehmen . Man wird kaum fehlochen

$

*

Das Bild der Ahufrau .
Von W . Collina .

[Nachdrud verboten .]

Adele war eines der schönsten Geschöpfe, die je des
großen Meisters Hand erschaffen, würdig desselben väter¬
lichen Wohlgefallens , mit dem Pygmalion auf seine Galatea
blickte .

unberührt .

=

*

* *

Neußere aus der Mitte des sechzehnten Jahrhunderts einander lagen , während die andere Hand nachlässig zur
unverändert behalten hatte . Seite hing und fast den unteren Rahmen des Gemäldes

In ihrer Kindheit war Adele oft in diesen ehr berührte , der noch beträchtlich schwärzer und älter aussch
würdigen Saal geführt worden ; an ihren fünf kleinen als alle übrigen . Dies Bild war auf dickem Holz , vie
Fingern konnte sie die Namen herzählen aller dieser stolz- leicht auf über Hol , gespannter Leinwand gemalt ; ma
blickenden, langbärtigen Kavaliere in schwerer Rüstung , wußte dies nicht genau , aber Jedermann wußte , daßes so
aller der steifen , reich gekleideten Edelmänner , von denen schwer wie Blei war , und davon sollte es bald ſelbſt ch
die meisten Orden und Juwelen trugen , als Zeichen ihrer Beispiel geben.

ber
hohen Stellung in der Welt , und aller der vornehmen Adelens Eltern haben nie unterlassen , so oft sie mit

Adele war aber auch der Augapfel ihrer Eltern , von Frauen in Fischbein und steifen Korsets eingeschnürt , mit der Tochter in der Galeric waren , diese bald zu
denen sie nichts bestoweniger mit der ängstlichsten Strenge thurmhohen Puderfrisuren und mit prächtigem Schmuck einen , bald zu der anderen von den edlen Damen , deren
in dem unglücklichenStolz ihrer aristokratischen Grundsäße angethan, der den Reichthum der Familie darthun sollte. Bildnisse dort hingen , hinzuführen und zu sagen : „Welches
erzogen wurde , welche der eigenen Kaste nicht das leisefte Diese Damen und Herren hingen , wie ich schon gesagt Glück für Dich, wenn Du so gut würdest als diele
Zugeständniß , nicht die kleinste sogenannte Schwäche oder habe , in engen Reihen auf beiden Seiten der langen , Deine Vorahnen so trefflich als jene bort -
Abweichung vom Herkömmlichen erlauben . Jeder Einzelne schmalen , dunkeln , mit Eichenholz getäfelten Halle , und schön als sie so freundlich und gütig , als die Dame
sollte etwas besonderes , seiner Hochgeborenheit würdig sein , die Porträts waren alle Kniestücke in länglichrunden oder dort am Ende ! " Adelens Augen ruhten alsdann na
gleich ihren Vorfahren ; denn die Vorfahren besaßen ja viereckigen Rahmen , deren Vergoldung längst zu einer der Reihe auf ihnen , und je öfter sie die Bilder sah, de
nur Tugenden, ihre Fehler waren mit ihnen begraben . Art braungelber Zimmetfarbe abgeblichen war. Am oberen lebhafter wurde der Wunsch in ihr, den Personen ähnlic
Die geringste Abweichung vom festgesetzten Dekorum , von Ende der Halle , zwischen zwei tiefen gothischen Fenstern , zu werden . Aber das große düstere Porträt der hohen
der eigenthümlichen Formalität , und zur Ehre ihrer Vor - mit kleinen Glasscheiben in alterthümlicher Fassung , da strengen Frau entriß dem kleinen Mädchen stets einen
fahren müssen wir hinzufügen von der Rechtschaffenheit, hing allein die große Ahnfrau und Begründerin der Familie , Schreckenslaut . Die Schuld davon trug theils die Diener
dem loyalen ritterlichen Wesen dieser Edlen zog uner - eine hohe, finstere , ernstblickende Frau , deren Miene schaft, welche sie mit Erzählungen aus dem Leben du
bittliche Strafe nach sich, je nach der Große des Vergehens . etwas Feierliches , Strenges , ja Drohendes zeigte, obwohl gestrengen, bös aussehenden Acbtissin in Furcht zu ſee
Und auch Adele hatte von ihrer frühesten Kindheit an die die Gesichtszüge genau betrachtet , engelmäßig und schön pflegte , theils der Umstand , daß man sie, so oft fte unar
größten Ideen mit dem Gedanken an ihre uralte und waren . war , in das finstere Zimmer schickte , wo sie vor dem eruſten
reiche Familie verbunden , sie würde sich selbst als aus - Im Gegensatz zu den anderen Porträts in halber drohenden Bilde demüthig Abbitte leisten mußte .
geartet betrachtet haben , wenn sie sich nicht all' die längst Lebensgröße war dieses Bild fast kolossal zu nennen , und Wenn sie dann , den Blick voll Thränen auf das
verstorbenen , schon in Staub zerfallenen Damen und die edle Frau , welche es darstellte , und die in fern liegenden Porträt geheftet , dastand , so kam es ihr manchmal you
Jungfrauen zu Vorbildern genommen hätte , deren Bildnisse Beiten als Acbtissin eines Klosters gestorben war , stand da als ob dieses die Augen bewegte. Aber eine bei weite
in langen Reihen in der großen Galerie hingen . So stattlich und steif in ihrem engen Gewand , mit dem meißen größere Prüfung war es für die arme Adele , wenn
nannte man nämlich ein langes alterthümliches Gemach , leinenen Stirnband , die eine Hand , in welcher sie ein eines schweren Vergehens schuldig , verurtheilt war ,
das tros mancher Feuersbrunst , trop Reparaturen und Struzifix hielt , auf einen Tisch mit dunkler Decke ruhen Strafe eine viertel oder halbe Stunde unter dem g
Veränderungen im Schlosse, stets sein alterthümliches lassend, wo Meßbuch , Todtenkopf und Rosenkranz neben fürchteten Bilde , den Rücken gegen dasselbegekehrt, zu stehe
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ungünstigen

wenn man annimmt , daß sich hierbei die Nothwendigkeit einer | Ober -Landesgerichts einzureichen sind, zu dessenBezirk der Antrags | angeblich heute seine Demission einreichen. Die Departements¬

Bermehrung der Bahl der Revierbeamten für diejenigen Ober- fteller gehört . Im Geltungsbereich des Rheinischen Rechts haben fommission der Pyrenäen forderte die Regierung auf, in Carmaux

bergämter ergeben wird , in deren Bereiche fiskalische Werke sich Notare wegen Bestellung eines Vertreters oder Bestimmung den Ausstand beizulegen , midrigenfalls alle Abgeordneten der

liegen . eines andern Wohnfizes an den Ober - Staatsanwalt in Köln , Byrenäen gegen die Regierung stimmen würden .
Die aus Zonkin eingegangenen

wegen gleichzeitiger Zulassung zur Rechtsanwaltschaft , in gleicher

Weise auch Rechtsanwälte wegen gleichzeitiger Ernennung zum Nachrichten werden durch folgende Einzelheiten , welche der Dampfer
Notar an den Präsidenten des Ober -Landesgerichts in Köln und Yarra foeben nach Frankreich überbrachte , ergänzt : Oberst

an den dortigen Ober -Staatsanwalt mit derartigen Gesuchen zu Servière hat seinen Wtarsch nach der chinesischen Grenze aufgeben
müssen , da er auf 2000 Mann regulärer chinesischer
Truppen unter persönlichem Kommando des chinesischen

Nach einer der Pol . Korr ." aus Berlin zugehenden Generals Fou gestoßen ist. Man glaubt , es hier mit einer wohl¬

Meldung befinden sich unter den in der nächsten Reichstags : vorbereiteten chinesischen Expedition zu thun zu haben . Die Piraten¬

session einzubringenden Vorlagen das Auswanderung se chefs unterwerfen sich zum großen Theil den Franzosen und

geset sowie ein Entwurf betreffend die Einheitszeit . schließen sich ihnen aus Furcht , von den Chinesen massakrirt zu

Beide Gesezentwürfe sind vom Bundesrath bereits vor der Ver- merden , an .

tagung durchberathen und genehmigt morden .

-

Das preußische Staatsministerium trat am 13. , vor der
Sizung des Bundesraths , unter dem Vorsitz des Grafen
au Eulenburg zu einer Sisung zufammen , an welcher der
Reichstanzler Grat v . Caprivi nicht Theil nahm . Ueber den menden .

Gegenstand der Berathung wird Stillschweigen beobachtet .
lebes Die Staatsministerialsigung vom vorigen

Sonnabend erfahren wir noch , daß in derselben lediglich
über die Militärvorlage verhandelt wurde , zu welcher das
Ministerium einstimmig seine Zustimmung gab . Ueber die Er¬
öffnung des Landtags und des Reichstags soll noch kein

Beschluß gefaßt sein , die bezüglichen Termine dürften erst später
festgestellt werden , menn auch seit längerer Zeit bereits die Ein¬

berufung beider Barlamente im Monat November , und zwar
die des Landtags etwa zehn Tage vor dem Reichstag , in Aus¬
ficht genommen ist .

"
Zur sachlichen Beurtheilung der Militärvorlage ist vor

allem noch die Begründung " des Entwurfs abzuwarten . Ueber
dieselbe wird der Allg . Btg ." berichtet , daß sie von ungewöhnlich
überzeugender Wirkung und Beweisführung sei und die Noth
wendigkeit einer Verstärkung der deutschen Streitkräfte gegenüber
den gewaltigen und möglicherweise entgegentretenden fremden
Heeren außerordentlich darlege . Ueber die mit der Militärvorlage
zusammenhängenden DieSteuervorlagen scheinen

Im Bundesrathe wird dem Bernehmen nach die Ein¬
bringung der Militärvorlage in der nächsten Plenarßigung vom
20 . b . M. erwartet . Es soll nach wie vor die Absicht bestehen ,

die Vorlage , sobald dieselbe den Bundesrath passitt bat , amtlich
zu veröffentlichen .

*

In dem Entwurfe , welchen die Kommission zur

Vorbereitung eines Reichsfenchengesetzes ausgearbeitet
hat , ist endlich auch einem berechtigten Wunsche der Aerzte
Rechnung getragen worden . Es soll fortan von Reichs - oder
Staatswegen die Sorge für die Hinterbliebenen der

maß in Folge einer Seuche verstorbenen Aerzte übernommen werden .

gebenden Kreise noch keinerlei feite Entschließungen gefaßt Auch sollen die angestellten Aerzte , die in Folge ihrer Thätigkeit

zu haben . Man hält zwar Bier , Spiritus und während einer Epidemie erwerbsunfäbig merden , einen

geeignete Steuerobjekte , ist sich aber gefeglichen Anspruch auf Entschädigung erhalten .

Neuerdings wirdüber das , ,Wie " noch nicht flar geworben .
Zabat für

"

Don Der
Ausland .

L' Avenir de Tonkin " verlangt strenge und

energische Maßregeln seitens der französischen Regierung . Kapitän
Dupuis , welcher zur Auffindung des Lieutenants Calinhac und

defen Detachement ausgezogen war , mußte nach beftigem Kampf
Lieutenant Calinhac dürfte ,

bei Phulcao den Rückzug antreten .
wie man annimmt , von den chinesischen Truppen aufgegriffen

Alleund sammt seiner fleinen Truppe massafrirt worden sein .

aus Tontin kommenden Beamten und Passagiere schildern die

Verhältnisse als sehr traurig .

England . Ein neuer Fall von Meuterei ist in der

englischen Armee vorgefommen . In einer in Ports¬
mouth garnisonirenden Kompagnie des Transportdienstes wurde
am Mittwoch von den Mannschaften das Pferdegeschirr beschädigt
oder vernichtet . Die betheiligten Mannschaften geben als Grund
ihrer Widerseßlichkeit übermäßige Anstrengungen im Dienste an .
Während der Nacht zum Donnerstag war die ganze Kompagnie
in der Kaserne fonfignirt . Die amtliche Untersuchung ist ein¬

geleitet .
*

Italien . Das amtliche Blatt veröffentlicht am Mittwoch

Abend ein vom 10. d . datirtes fönigliches Dekret , durch
welches die Auflösung der gegenwärtigen Deputirten¬
ta mmer ausgesprochen wird . Die allgemeinen Wahlen sind
auf den 6. November , die Stichwahlen auf den 13 . November
festgefest . Das neue Parlament wird für den 23 . No¬
vem ber cr . einberufen .
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*

dem Hannov . Cour . " aus Berlin berichtet , daß man

vorübergebend bestandenen Absicht , einen beträchtlichen Theil der
Kosten der Militärvorlage auf dem Wege der Bier Desterreich - Ungarn . In der ungarischen Dele

besteuerung zu decken, zurückgekommen zu sein scheint , meil gation legte am Donnerstag der Kriegsminister bei

Bayern widerstrebte , in einen erheblichen Zuschlag zum Besprechung der Umwandlung zweier Genie - Bataillone in Bionier¬

Aperium อน willigen . Die Erhöhung der Biersteuer Bataillone die Gründe für die Reorganisation der tech

werde beshalb beträchtlich hinter dem anfangs geplanten nischen Truppen dar . In einer Zeit , wo die Ecrafitbomben

Sate zurückbleiben . In Süddeutschland scheint man 5000 Schritt weit trügen , führe nicht die Sappe und Mine ,

anzufangen , fich für das Tabatsmonopol zu erwärmen . sondern die Artillerie das große Wort ; was die technischen
Rußland . Wie der „ Voff . 3. " aus Varis gemeldet wird ,

Go tritt der Schwäb . Merkur " offen für dasselbe ein , indem er Truppen betreffe , so werde geplant , für die 15 Korps 15 Pionier¬

schreibt : Daß Frankreich etwa 400 Millionen Fr . jährlich aus bataillone auszurüsten . Diese Bataillone sollten mie bei allen will das XIX . Siècle " von der russischen Grenze die Nachricht

dem Tabakmonopol bezieht und wesentlich auf dieser Grundlage anderen Waffengattungen , innerhalb des Territorialsystems gestellt erhalten haben , daß ein neuer Anschlag gegen den Zaren

mit Beichtigkeit seine hohen Militärausgaben , die es nur auf - werden , damit der Zusammenhalt der technischen Truppen mit den nerübt worden sei . Bei der Einfahrt des taiserlichen Zuges im

wendet , um uns einmal einen neuen Krieg zu machen , anderen Waffen schon im Frieden gefestigt werde . Diese Pionier Bahnhof Stierniewice wäre unter dem Schienengeleise eine

bestreitet , während mir Dia reiche Quelle , die der Bataillone sollten aber nicht nur den Dienst im freien Felde . Dynamit bom be aufgeflogen und hätte mehrere Personen ge =

Tabak darbietet , mit fast ängstlicher Schonung behandeln , sondern auch in und gegen die Festungen versehen ; demnach tödtet und verwundet , doch wäre das zerstörte Geleise nicht das¬

ist doch ein Mißverhältniß . das nicht für alle Beiten bestehen werde jedes Pionierbataillon aus 4 Kompagnien für den Feld - jenige gewesen , auf welchem der kaiserliche Zug lief .
Der Minister bes Innern hat eine

fann . Die Franzosen haben allen Grund , uns wegen unserer frieg und einer Kompagnie für den Festungsdienst bestehen . Da¬

Bedenklichkeiten zu verlachen . Sie streichen das große Geld vers mit habe die ganze Pioniertruppe 75 Kompagnien ; die Reserve Reihe von Verfügungen erlassen , die auch für das Ausland
Ein Gegenprojekt beantragt und die mit Rußland in geschäftlichen Beziehungen stehenden

gnügt ein , und dabei soll die Pfeife des armen Diannes " , auf fompagnien der Bataillone fielen .

die sich die angeblichen Hüter der Volkswohlfahrt bei uns so 15 Pionierbataillone mit je 4 Kompagnien , 3 Geniebataillone zu oder nach dorthin reisenden Deutschen von Wichtigkeit

gerne beziehen , überdies dort besser als bei uns bestellt sein . ie 4 Kompagnien und ein Telegraphenbataillon zu 3 Rompagnien . find . So sollen z . B. an allen russischen Grenzstationen be =

Also nur um die richtige Form wird es sich handeln , und der An die Soiße der gesammten Pioniertruppe wird ein General - sondere Kassen eingerichtet werden , bei denen fremde Münzen und

Gedante des Tabakmonopols wird bei uns vielleicht doch einmal pionierinspektor treten , der dem Chef des Generalstabes nicht unter Bankbillets gegen russische Werthzeichen umgetauscht werden
können . Ferner sollen vom nächsten Jahre an Geldsendungen ,

lebensfähig werden , weil ihm auf die Dauer nicht auszuweichen stehen soll .
die den Betrag von 100 Rubel nicht übersteigen , dem Adressaten

sein wird .
Frankreich . In Folge des Erlasses des Präfetten des De durch die Bost in die Wohnung gebracht werden , was bisher nicht

Damit wird dann auch die bis jetzt vorgeschriebene
Frankfurt a . M. , 13. Oktober . Amtliches Ergebniß pariements Tarn betreffend das Verbot der öffent der Fall war .

der heute hier stattgehabten Wahl eines Landtagsablichen Kundgebungen in Garmany und den benach : polizeiliche Legitimirung des Empfängers fortfallen , die zu Zeit¬

geordneten für den 11 . Wahlbezirk des Regierungsbezirks barten Gemeinden hat der Deputirte Boudin dem Minister verlust und mancherlei Unbequemlichkeiten führte . Die Verein¬

Wiesbaden . Der Reichstagsabgeordnete Carl Fund (deutschfrei - präsidenten Loubet in einem Telegramm erklärt , die Bevölkerung fachung der Geldsendungen durch Post -Anweisungen innerhalb

finnig) wurde mit 283 Stimmen gewählt . Der Gegenfandidat werde eine Herausforderung darin sehen, wenn der Erlaß aus- Rußlands wird projektirt . Bis jetzt sind Geldsendungen nur

Stadtrath Grimm ( natlib . ), dessen Wahl vom Abgeordnetenhause rechterhalten würde , und die Situation würde plöglich aufs Neue unter einem mit fünf Siegeln verschlossenen Kuvert erlaubt . Da

verschlimmert sein . Gr gebe deshalb im Namen der Republik gegen sind neuerdings alle Geldsendungen von Rußland nach
für ungiltig erklärt worden war , erhielt 254 Stimmen .

und seiner sozialistischen Kollegen dem Ministerpräsidenten an : Bulgarien verboten . Eine andere Bestimmung verfügt , daß die

Der Justizminister hat durch generellen Erlaß vom 3. d . M. heim , die Aufhebung der Maßregel in Erwägung zu ziehen. Feuer -Versicherungs - Gesellschaftenbei Auszahlung der Versicherung

angeordnet, daß Gesuche um Zulassung zur Rechtsanwalt - Die Bürgermeister von Carmaux , Blage , Roftere und anderer summen sich nicht an den in der Polize genannten Betrag , sondern einzig

schaft. Ernennung zum Notar , Bestimmung eines anderen Orte verweigerten fämmtlich die Veröffentlichung des Präfektur - und allein an den durch eine besondere Kommission bezifferien

Wohnfiges für Rechtsanwalt und Notar , Bestellung eines Stell - erlaffes . In Folge der heftigen Proteste der sozialistischen Abge- Tarwerth der durch Feuer vernichteten oder beschädigten Objekte
Die Maßnahmen gegen die Juden

vertreters von Rechtsanwälten oder Notaren , somie Urlaubsge - ordneten , der Bürgermeister und der Aufständischen hob Loubet su balten haben .

suche der Notare in Zukunft bei dem Präsidenten desjenigen den Grlaß schließlich auf . Der Präfekt wird in Folge dessen werden weiter ausgeführt : Alle jüdischen Besitzer von Gütern ,

*

Es gab eine Sage in der Familie , daß vor vielen und an der Wiege ihres Geschlechtes zugebracht hatte , burtsadel pflegt nicht wie das Geld die Herzen zu verderben ,

Jahren , zu Lebzeiten eines der ersten Besizer des Schlosses , um den übertriebenen Familienstolz desselben eingesogen und Adelens Schwägerin war wirklich eine liebenswürdige
Frau .

ein junges Mädchen aus diesem Geschlechte , das eine ähn zu haben .

liche Strafe bestand , die Hand der schrecklichen Frau , Als das junge gräfliche Paar glücklich vermählt warDas Besitzthum ging als unveräußerliches Erbgut

welche im Bilde zur Seite hing , aus diesem herausgestreckt mit allem , was dazu gehörte, das oft erwähnte Porträt und sich nun bequem auf dem Schlosse eingerichtet hatte

gefehen und sich selbst von ihr heftig bei dem Haar erfaßt nicht ausgeschlossen , auf Adelens einzigen Bruder über . was jedoch erst fünf volle Jahre nach Adelens Verhei
wünschten Bruder und Schwester sehn¬

gefühlt habe . Der Gedanke an diese Sage ward für Auf dem heiteren , gastlichen , modernen Landsize der Tante rathung geschah

Adele zur Marter , wenn die so sehr gefürchtete Strafe herrschte ein ganz anderer Ton , und eine Lebensweise lichst noch einmal unter dem väterlichen Dache zusammen

über sie verhängt war , und einmal , als ihr Gewissen ganz verschieden von der unter dem finstern Dache des zu sein . Und Adelens Gatte versprach , daß im Herbst
nach seiner Rückkehr von einer Seereise , er , seine Frau

nicht ganz rein und Furcht und Weinen eine fieberhafte alten Erbschlosses .

Aufregung in ihr bewirkt hatten , glaubte sie ebenfalls Adele vergaß schon nach ganz kurzer Zeit einen der und ihr kleiner Sohn , ein Knabe von noch nicht vier
Jahren , des Grafen Einladung Folge leisten und den von

schon einen Griff in ihre kleinen goldgelben Locken zu wichtigstenParagraphen aus den Vorlesungen ihrer Eltern

verspüren . sie vergaß die oft gesehenen Frauenbildnisse ihres edlen beiden Theilen ersehnten Besuch ausführen wollten . Hier¬

Man wird sich nach allem dem leicht vorstellen können, Sauses und selbst den drohenden Blick und das dunkle bei muß erwähnt werden , daß die junge Gräfin , Adelens

daß Adele mit Sorgfalt jeden Fehler zu vermeiden bestrebt Auge unter dem weißleinenen Stirnbande der stolzen Schwägerin , dieser keineswegs unbekannt war . Von Kind¬
Dies alles vergaß sie bei neuerworbenem , heit an befreundet , waren sie sogar entfernt mit einander

war und daß sie als Kind stets eine gewisse Furcht vor Aebtissin .

dem Bilde hatte . Ja selbst im reifen Alter , als die überschwänglichem Glücke , in den Armen eines angebeteten verwandt .
Endlich kam der langersehnte Tag und Adele erblickte

Kinderschuhe und die findlichen Ansichten längst zusammen und sie anbetenden Gatten , eines jungen Marine -Offiziers ,

abgelegt waren und die eigene Vernunft ihr sagte, daß den die Natur zwar mit ihren glänzendsten Gaben aus- mit Thränen der Freude und des Schmerzes die alters¬

eine gemalte Figur so wenig irgendwie Macht oder Ein- gestattet , der aber schwerlich Gnade vor den Augen der grauen Thürme des Schlosses , in dem sie geboren war

fluß haben könne, als jeder andere leblose Gegenstand , großen Ahnfrau gefunden haben würde , denn sein Adels- und wo sie ihre Kinderjahre zugebracht. Abele und ihr

blickte sie dennoch immer mit einer gewissen Scheu auf brief war nicht vor Alter schimmelig, war überhaupt noch Gemahl kamen nach einer langen Tagereise Abends spät

das Porträt ihrer zürnenden Ahnfrau , zumal dann , wenn nicht geschrieben, und was noch schlimmer war , sollte im Schloffe an und wurden bald nachher in ihre Schlaf¬

sie nicht ganz mit sich zufrieden war , während sie im um- wahrscheinlich nie geschrieben werden , weil er selbst nicht simmer geführt , eine Reihe hochgewölbter Gemächer in

gekehrten Falle ein besonderes Vergnügen im Anschauen den leisesten Wunsch nach dem Besige eines solchen hegte. einem der äußersten Thürme . Nie hatte noch Adele in

der anderen Familienbilder fand , die dann alle auf sie Adele fühlte sich nichtsdestoweniger unaussprechlich einem dieser Gemächer geschlafen und würde sich auch in

herab zu lächeln schienen . glücklich , und ihr adeliger Bruder , der die Denkungsweise früheren Jahren nicht leicht dazu verstanden haben . Aber

Jahre schwanden und die Zeit kam, wo die Gebeine der Familie mehr als ein zum Besiß gehöriges Grbstück jetzt die Frau eines tapferen , fühnen Seemanns , lächelte

von Abelens aristokratischen hochgeborenen Eltern beigefeßt übernommen , drückte bei der plebejischen Heirath ein Auge sie über diese kindische Furcht und ihr Gatte mit ihr , als

Aber für sich selbst suchte er eine Gattin aus , die sie ihm erzählte , daß der Sage nach in diesen Zimmern
wurden , um sich mit dem Staube der Vorfahren ihres zu . -

alten Stammes zu mischen . Sie war damals noch minder kein gemeines bürgerliches Reis auf die schönen Neste seines höchst sonderbare , geheimnißvolle Begebenheiten stattgefunden

sährig und fand eine neue Heimath bei einer lieben Tante , Stammbaumes pfropfen fonnte sondern eine, die eben so hatten . Dennoch wollte sie auf keine Weise gestatten, daß

Die zu kurze Zeit unter einem Dache mit den Ahnenbildern viele Ahnen zählte als gute Eigenschaften, denn der Ge- ihr kleiner Victor mit der zitternden Kammerfrau im ersten



die jemals Eigenthum christlicher Landwirthe waren , werben aus¬
gewiesen . Ferner sind die Leiter des Polytechnikums in Riga
angewiesen worden , feinem Juden den Titel eines Ingenieurs
3n verleihen .

Griechenland . Gestern Nachmittag fanden in Athen
neuerliche Demonstrationen feitens der Studenten statt ,
welche schließlich von der Polizei durch Anwendung von Sprizen
zerstreut wurden .

Nordamerika .

*
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Koloniales . Hemmniß durch die Erbauung eines Piers aus dem Wege
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In dem südwestafrikanischen Minengeschäft geräumt ist, so wird sich Zome zweifellos zum ersten Handelsplat
zeigt sich in England jetzt eine große Regsamkeit, und die des Schußgebiets herausbilden , zumal da der Zuzug der Hausa¬
Folgen der Ueberspekulation in Transvaal scheinen so weit über- Karawanen zur Küste in stetem Steigen begriffen ist. Lome ist,
wunden , daß man sich in England jegt wieder mit dem deutschen obwohl nur ein Beamter , der Zollbeamter , Postmeister , Polizei¬
Südwestafrika mehr beschäftigt. Daß die Aftien der Inhaber der meister in einer Person , daselbst vorhanden ist, gut verwaltet
sogenannten Damaraland - Konzession sehr in die Höhe und bietet vom Meere aus mit seinen blendend weißen Gebäuden
gehen, kann fein Wunder nehmen , da die deutsche Regierung hier einen freundlichen , im Innern einen den Umständen nach rein
sehr werthvollen Landbefiz an die Engländer übergeben hat , aber lichen Anblick dar .
auch sonst findet sich für bergbauliche Unternehmungen dort wieder

Serbien . Die amtlichen Nachweise ergeben , daß von den
Geld . Nach einer Drahtnachricht aus Brüssel brachten zwölfSo hat der Ingenieur Scheidweiler sich mit Mitglieder der radikalen Fraktion der Kammer530 904 steuerpflichtigen serbischen Staatsbürgern 60 810 für das
der deutschen Kolonialgesellschaft für Südwestafrika _aus¬

laufende Jahr gar keine Steuer entrichteten , während 82 465 nur einandergesetzt, die Bergwerksgerechtsame in einem großen Distrikt einen Antrag ein, wonach die belgische Regierung sich ganz vom

eine geringe Steuerquote gezahlt haben. Der größte Theil der südlich von Oyimbingue erhalten und wird nun mit englischem on gosta a t zurückziehenund die jährliche Subsidie
Steuer -Rückstände entfällt auf Anhänger der radikalen Partei . bleibt, nachdem das Goldsyndikat sich aufgelöst hat , nur noch

Gelde eine Gesellschaft bilden . Von deutschen Gesellschaften für den lepteren aufgehoben werden solle.

die südwest afrikanische Minengesellschaft übrig , Wie aus London gemeldet wird , hat der Vorstand der

Aus Quebec ( Canada ) wird tele- welche ebenfalls in Damaraland Rechte erworben hat . In Groß - englischen Kirchenmissions Gesellschaft be

graphisch gemeldet : Richter Chauveau verwies am 10. Oktober Namaland ist neben dem Karas Khoma - Syndikat noch schlossen , dem Bischof Tucker , welcher gegenwärtig nach

minister Mercier vor die Affisen. Die Anklagepunkte waren Ingenieure und die nöthigen Arbeiter auf ihren Besitzungen Bischof Tucker diese Frage am
den wegen Amtsvergehen angeklagten früheren Premier - die Orange River Estate Company thätig , welche zwei Uganda unterwegs ist, die Initiative zu überlassen, ob die

Misionare Uganda verlassen sollen oder nicht . Der Vor

Die folgenden : 1 ) Mercier habe 26 000 Doll . aus der beschäftigt , um den Mineralreichthum des Landes zu untersuchen .
Staatskaffe erhalten , welche er der Baie -des -Chaleurs -Eisen- Die anderen englischen Syndikate schweben noch in der Luft , doch besten an Ort und Stelle entscheiden könne . Die Versammlung

bahn zahlen sollte. Statt dessen deponitte er fie in seinem scheint das Damaraland-Syndikat, welchem B. Lewis angehört, sprach gleichzeitig ihr Bedauern aus über das Verschwinden des
eigenen Namen und verwandte das Geld zur Zahlung seiner wieder thätig werden zu wollen und die Ansprüche auf die Otavi - englischen Einflusses in Afrika , wodurch die Chriſten in Uganda
persönlichen Schulden . 2 ) Mercier diskontirte einen auf 30 000 Doll . minen gegen die South Westafrican Company , die Inhaberin der sicheren Ermordung anheimfielen .

lautenden Wechsel auf die Thatsache hin, daß er der Hereford der Damaraland -Konzession, mit Gewalt durchzufechten. Die Sache
Eisenbahn- Gesellschaft eine Subvention versprochen hatte. Die könnte Sir Donald Currie sehr theuer zu stehen kommen Dodds täglich an den Marineminister Burdeau Dienstdepeschen ,

Nach einer Drahtnachricht aus Paris sendet Oberst

Subvention gelanate auch zur Auszahlung und der Wechsel und wird doch für ihn von gar keinem praktischen Nußen in welchem er ihm bekanntgiebt , daß er nur planmäßig vorzu¬wurde von dem Ertrag eingelöst. 3) Mercier hat 14 000 Doll. fein , da es sich von selbst versteht, daß der faktische Schuß rücken beabfichtige. Man erwartet nicht vor morgen oder über¬von der für die Montreal u. Ottawa Eisenbahn bestimmten Sub - des Deutschen Reiches in dem Falle einzutreten hat , wenn
vention für politische Zwecke verwandt . Der Richter fand Mercier heitende Europäer weitere Depeschen über Greignisse auf dem KriegsDen Waffen morgen

aller drei Vergehen für verdächtig . greifen . Ueber die in dem südwestafrikanischen Schutz - schauplage .

In New York nahmen am 11. die Festlichkeiten gebiete bestehenden Geseze scheint sich das Damaraland
zur 400 jährigen Wiederkehr des Tages der Entdeckung Syndikat hinwegseßen zu wollen ; es sollte nicht Der Verlauf der Expedition 3int graff in das

Ameritas mit einer großen Flottenschau auf dem Flusse und in vergessen daß , wenn die Schußtruppe auch Hinterland von Nordkamerun ist anscheinend noch weit un

Der Bai ihren Fortgang . Das Wetter war prächtig . Eine große paar Mann zählt und mit ihr vorläufig alle Ver - günstiger gewesen , als bisher berichtet wurde . Dr . Zintgraff

Anzahl von herrlich geschmückten und beflaggten Schiffen und ordnungen auszuführen sein werden, hinter ihr doch das hatte den Auftrag erhalten, unter allen Umständen einen Frieden
Kähnen bedeckte den Fluß . Das Defilé erfolgte in drei Kolonnen , deutsche Reich steht. Die sogenannte Damaraland - Kon = mit den Bafuti zu Stande zu bringen ; denn durch die zwischen

welche unter Salutſchüssen berantamen . Die Mittelfolonne wurde session , welcher man in den deutschen kolonialfreundlichen ihnen und den Bali fortdauernden Feindseligkeiten wurde der
Die Lösung dieser

von den ausländischen , die anderen von amerikanischen Kriegs : Kreisen mit sehr gemischten Gefühlen gegenübersteht , dürfte Handel in fühlbarer Weise lahm gelegt .
schiffen gebildet. Den Ehrenplas nahm das spanische Schiff uns übrigens , wie die Bosnische Zeitung " ganz richtig schreibt, feiner Aufgabe ist Dr. Bintgraff , wie aus einer Darstellung der

Infanta Isabel " ein . noch manche Schwierigkeiten machen. Wenn man auch nicht so off. 3tg ." bervorgeht , nicht gelungen . Er ist über Baliburg
weit zu gehen braucht , um anzunehmen , daß diese Konzession der nach wie vor fort mit 'all ' den Schädigungen und Gefahren , die

nicht hinausgekommen ; der Kriegszustand im Hinterlande dauertDie Columbusfeier wurde Dienstag Abend
fortgesetzt . Nachdem ein prächtiges erste Schritt zur Ueberlassung des Schußgebietes an die EngländerFeuerwerk abgebrannt bedeutet, so unterliegt es doch keinem Zweifel, daß die Engländer der vorläufig in Baliburg befehligt , versuchen, einen Friedens¬

er naturgemäß im Gefolge hat . Jezt soll Lieutenant Hutter ,
mar , defilirten mehrere Tausend Katholiken New - Yorks

in Damaraland eine ausschlaggebende Stellung gewinnen fönnenvor dem Vizepräsidenten Morton . Daran schloß sich eine von und daß besonders das Eisenbahnmonopol ein sehr wichtiges abschluß mit den Bafuti zu erzielen. Daß Dr. Zintgraff wiederdem katholischen Klub New-Yorks veranstaltete Muſikaufführung. Zugeſtändniß iſt. Wäre die früher geplante deutsch - englische regierungsfeitig nach Kamerun zurückgesandt werden wird , dürfteEinem Konzert deutſcher Musikvereine , die sich unter der Bezeich Gesellschaft zu Stande gekommen, so würde die Regierung ausgeschloſſen ſein .nung , Columbus freier Sängerbund " zusammengethan hatten , mittel erhalten haben , die Schußtruppe zu vermehren , aberwohnten der vormalige Präsident Cleveland , der Mayor von die South West African Company hat troß ihrer sehr werthvollenNew - York und viele hervorragende Deutsche bei .
Damaraland Konzession feine Verpflichtungen nach dieser Seite hin .
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Chef Johannes , welcher nach der Niedermegelung des

Aus Anlaß der Columbus Feier fand Mittwoch
v. Bülowschen Expeditionstorps mit Verstärkungsmannschaften
nach dem Kilimandscharo - Gebiet entsandt wurde , wird ,

in New York eine große militärische Rundgebung und nachdem der Oberführer Der Schußtruppe Freiherr
Die Enthüllung des Denkmals für Christoph Auf dem Herrenabend der Abtheilung Berlin der v . Manteuffel vor Kurzem bereits mit einem Theil der
Columbus statt , welches der Stadt New -York von den dorti - Deutſchen Kolonialgesellschaft am Montag Mannschaften wieder zur Küste zurückgekehrt ist , vorläufig mit
gen italienischen Vereinen gewidmet worden ist . Vizepräsident sprach Bremierlieutenant Herold über den Aufschwung , den dem Rest auf der Kilimandscharostation verbleiben . Wenn auch
Morton hielt bei dieser Gelegenheit in Namen des Präsidenten o me (Deutsch-Togo) in den legten zwei Jahren genommen im ganzen Gebiete augenblicklich Ruhe und Frieden herrscht, wird
Harrison eine Rede , in welcher er die Beziehungen zwischen hat . Lieutenant Herold verließ Lome im Frühjahr 1890 und sah doch vor der Hand eine stärkere Besaßung für nothwendig
Jialien und den Vereinigten Staaten als sehr herzlich bezeichnete . es erst wieder , als er jegt nach etwa zweijährigem Aufenthalt erachtet , und zwar so lange , bis Bürgschaften für die ununter

Aehnliche Kundgebungen haben in Chicago , Phila - auf der Station Misahöhe in die Heimath zurückkehrte. Dant brochene Fortdauer des Friedens vorhanden sind .
delphia und Baltimore stattgefunden . Ueberall herrschte dem Bau von Wegen ins Innere warten die in Come an
große Begeisterung . gesessenen 13 europäischen Firmen heute nicht mehr wie früher ,

bis der Neger ihnen die Produkte zuträgt , sondern entsenden in

der Handel mit jedem Monat eine beträchtliche Steigerung er gannen wieder sich in größeren Haufen anzusammeln , wurden
erfreulicher Konkurrenz eigene Agenten ins Hinterland , wodurch Carmaux , 13 . Oktober . Die Ausständigen be

der Handel von einer schweren Fessel befreit worden . Das Klima in ruhigere .
fährt . Auch durch den Fortfall des drückenden Ausfuhrzolls ist jedoch von der Gendarmerie bald zerstreut . Die Lage ist eine

Lome ist außerordentlich gesund . Die Lagunen mit ihren Fieber¬dünsten fehlen, dagegen ist eine dauernde Seebrise vorhanden, Borinage scheinen einen größeren Umfang anzunehmen . In
Mons , 13. Oftober . Die Ausstände in Dem

so daß Lome mit Fug und Recht als das Sanatorium der West- den Kohlengruben du Crachet feiern gleichfalls die Arbeiter undfüfte bezeichnet werden dürfe . Leider wird die Ausfuhr durch die verlangen eine Lohnerhöhung . Die Ruhe ist bisher nicht gestört
starfe Brandung der Küste wesentlich behindert ; wenn erst dieses worden .

家

China . Eine Christenhetze hat sich jüngst wieder imhimmlischen Reiche abgespielt . Gine Depesche der Londoner
Times " aus Shangbai vom Mittwoch meldet , in Kieng

Yong (Provinz Tulien ) habe die Bevölkerung die Häuser der
englischen Missionäre angegriffen und das Wohnhaus des Reverend
Phillips niedergebrannt. Phillips und seine Frau seien durch
chinesische Beamte gerettet worden .

Vorzimmer schlafe , sondern des Kindes Bettchen mußte
ihrem eigenen Bette zunächst gestellt werden .

, ,Nun , " sagte ihr Gemahl am folgenden Morgen ,
, , theuerste Adele , hast Du diese Nacht ein Gespenst gesehen
oder gehört bist Du in irgend einer Weise mit dem
Besuch eines Geistes beehrt worden ? "

Arbeiterbewegung .

Was für eine schöne Dame ! Und da ist eine verneigte sie sich selbst und beugte mit den Händen den
andere hübsche Dame ! Was für ein großer Herr ! Sieh , widerspenstigen kleinen Kopf des Kindes und wir
das ist auch ein schöner Herr !" wollen sie auch bitten , uns gütig und freundlich anzusehen ,

Dies waren die Ausrufungen des fleinen Victor , als Deines lieben und guten Papas wegen , und wir wollen
Adele langsam mit ihm an all den wohlbekannten Porträts ihre Hand küssen ." Und Adele küßte die Hand auf dem
von Onkeln und Tanten , Großmüttern und Urgroßmüttern , Bilde , die zur Seite ging ; aber als sie versuchte des

" Nein ," antwortete sie lachend ,, , nur ein Geist war und anderen Familienmitgliedern vorüberging , die längst | Knaben Gesicht der Hand zu nähern , leistete dieser den
mir in dieser Nacht nahe , aber ein theurer guter Geist , " im Grabe schliefen . heftigsten Widerstand , er ballte seine kleine Faust , und
und damit umarmte sie ihren Gatten . ,,Aber , o sieh , Mama !" rief Victor , indem er das anstatt die Hand der großen Dame zu küssen , schlug er

Ich möchte wissen , was Onkel und Tante zu meinem große Bildniß erblickte , sieh , wie schrecklich das her - mit aller Kraft nach ihr - und in diesem Augenblick
Kleinen Victor sagen werden , jetzt, da er hübsch angezogen schaut , Mama ! Wie die große Frau an der Wand auf bewies er Kraft genug .
und nicht mehr so verschlafen ist als gestern Abend nach uns heruntersteht !" Adelens Bruder und Schwägerin warteten vergebens
der langen ermüdenden Reise ! " sagte Adele zu der Kammer - Und Victor runzelte die Stirn , zog den kleinen auf ihr Erscheinen am Frühstückstische . Sie kam nicht!
frau , während beide beschäftigt waren des Knaben lockiges Mund zusammen , um auch seinerseits ein böses Gesicht zu Endlich brachte man ihnen die schreckliche Kunde , in der
Haar zu ordnen und ihm ein neues grünes Kleid anzu machen . Bildergalerie ein eigenthümliches , furchtbares Geräusch
ziehen . Adelens Gatte war früh aufgestanden und hatte , ,O , sprich nicht so, " rief die Mutter aus , indem sie vernommen zu haben . Niemand wußte die Ursache desselben,
das Schloß verlassen um in der Gegend herumzustreifen . das Kind zu beruhigen suchte . - , ,Im Gegentheil , " fügte denn niemand hatte sich getraut nachzusehen was vor¬Die frühere Tochter des Herrenhauses aber , die jetzt Weib sie mit unsicherer Wiene hinzu , das ist eine vortreffliche gefallen sei . Aber jeßt stürzte alles hinein . Da war
und Mutter geworden war , nahm ihren kleinen Sohn auf Dame , die alle guten , artigen Rinder liebt . Wir wollen eine Wolfe von Staub , eine große Masse Mörtel und
die Arme um zu ihrer Schwägerin zu gehen , welche mit zu ihr hingehen und sie um Verzeihung und ihren Segen Holz vor ihnen , und ein Anblick so schrecklich und grauen¬
dem Frühstück auf sie wartete . bitten . " haft bot sich ihren Blicken dar , daß alle Herzen brechen

Ein Lied summend , schritt Abele mit ihrer leichten , ,Nein , nein ! " schrie Victor aus aller Kraft , die wollten .
Bürde durch die alten , wohlbekannten Korridores , aus denen kleinen Beine stemmend . Ich will nicht zu ihr gehen ; Doch nur ein Herz brach wirklich , denn troß seinesdas Echo ihrer Tritte zurückschallte , bis sie sich der Thür sie sieht so böse aus , als wenn sie mich beißen wollte ." festen Charafters , seines starken Geistes , seiner oft be
genähert hatte , die zur Bildergalerie führte ; dann stand sie Noch einmal ermahnte die Mutter ihren Victor , ein wiesenen Kraft , sank der unglückliche Gatte und Baterstill , fühlte plöglich einen eigenthümlichen Trieb einzutreten , vernünftiger artiger Knabe zu sein , und jetzt standen sie fast zusammen unter der Wucht des furchtbaren Unglücks ,während ihr Herz ein dunkles Vorgefühl von Unglück er wirklich unter dem Bilde der großen Frau . Ein Zittern das ihn mit einem Male seiner Gattin beraubte , die erfüllte . Angetrieben , wie es wirklich der Fall war , durch überkam Adele , als sie dem strengen , abstoßenden Blicke anbetete und seines Kindes, auf dem alle seine Hoffnungeneine unwiderstehliche Macht , die sie sich nicht erklären begegnete und unwillkürlich senkte sie das Auge . Doch ruhten . Dennoch war er der Erstefonnte , legte sie ihre Hand auf das Schloß , drehte es die Vernunft gewann bald den Sieg ; sie ging ganz nahe welcher Energie und Geistesgegenwart genug hatte , die

- der Einzige ,

herum , und stand , taum wußte sie wie , der stummen an das Porträt heran , und sagte zu ihrem kleinen Sohn , leblosen Ueberreste von Gattin und Sohn unter dem zerFamilie gegenüber , die in zwei langen Reihen auf sie zu den sie noch auf dem Arme hielt : „ Jezt wollen wir der störenden Gewicht des schweren Bildes hervorzuziehen. Es
blicken schien . Dame guten Morgen wünschen. " " Mit diesen Worten war ein furchtbares Ereigniß und machte das größte Auf¬



Aus der Reichshauptstadt .
Berlin , den 14. Oftober 1892 .

Gine Grinnerung an die Jugendzett Kaiser
Wilhelm 3 I . rust die Nachbarstadt Bernau wach . In der
Sadtchronit daselbst ist das E. eigniß genau aufgezeichnet und
es dürfte bisher noch nie in dieser Ausführlichkeit an die Deffent
lichkeit gekommen sein . Wie bekannt , war die rechte Hand des
Kaisers dauernd verstümmelt , indem zwei Glieder des Zeigefingers
fehlten. Ueber die Ursache dieser Verstümmelung berichtet die
Bernauer Stadtchronit in folgender Weise : Am 16. Dezember
des Jahres 1819 wurde dem Prinzen Wilhelm (später deutscher
Kaiser Wilhelm I .), welcher auf der Jagd in der gräflich Lanker
Forst beim Laden des Gewehres sich an der rechten Hand schwer
verlegt hatte , in der Wohnung des hiesigen Postmeisters von

Bauje , Berlinerstraße Nr .
Barbier und Nicolai , nachdem

=

ein pfennigmeise DonBermögenzusammengebrachtes - Verunglückt oder ermordet ? Gestern Morgen wurde
1065 000 Mt . verfügt . Zu diesem außerordentlichen Wachsthum von einem Beamten des Stadtringbahnhofes Zentralviehhof "
hat nicht zum Mindesten außer dem Fernhalten von jeder taum 10 Schritt hinter der Station dicht an der Signalitange in
politischen Parteilichkeit und dem Grundsage , daß die Aufnahme dem Graben neben dem Bahnförper die Leiche eines etwa 28jährigen
von Waisen in die Vereinspflege ohne Unterschied des religiöien Mannes gefunden . Der rechte Arm sowie das rechte Bein waren

Bekenntnisses, ihre Erziehung aber mit vollster Berücksichtigung von dem Körper fast buchstäblich abgetrennt und an den Wund¬
desselben vorzunehmen sei, die leicht humoristische Färbung bei rändern erkannte man deutlich die Spuren von Gisenbahnrädern .

getragen , die der Vereinsorganisation mit ihren Titeln und Thatsächlich wurden auch an dem etwa 2 Schritt davon entfernten
Drden gegeben wurde . An der Epiße des Muttervereins in Geleise Knochensplitter gefunden und eine allerdings nur geringe
Magdeburg steht noch heute der Begründer Heinrich Nadermann . Blutspur führte von dem Geleise bis zur Leiche hin . Neben dem

Im Ganzen sind bisher drei Waisenhäuser , und zwar Todten lag ein geöffnetes Taschenmesser. Sonst fand man nichts,

bei Lahr , in Magdeburg und in Echwabach errichtet worden . was irgend einen Anhalt über die Person des Verstorbenen geben konnte .

In ihnen wurden bis zum Abschluß des vorigen Jahres ins- Eine Fußspur , welche sich in dem Kies des Bayndammes deutlich
gesammt 261 Waisenkinder , davon 218 evangelische, 40 fatholische abgedrückt hat, bewies, daß der Todte quer über den Bahnkörper ge¬

laufen ist , augenscheinlich um den Zaun , welcher den Zentral¬und 3 jüdische erzogen .
viehhof von dem Bahngeleise trennt, zu übersteigen. Stach der

einem hiesigen Bantinstitut einen Check von 4000 Mark einzu- ganzen Sachlage hat es den Anschein, als ob der Unbekannte in
eine Schlägerei verwickelt gewesen ist und vor seinen Gegnernfaifiren , die ihr in Hundert -Martscheinen ausgezahlt wurden . Die Flucht ergriffen hat . Hierbei hat er, wie man annimmt, seinNachdem sie das Bankinstitut verlassen, eilte ihr ein junger Mann Taschenmesser gezogen, um sich im Nothfall zu vertheidigen , istohne Kopfbedeckung , mit Federbalter hiterm Ohr , eiligen Schrittes

nach, stellte sich ihr als Bankbeamter vor und ersuchte ste, fofort furz vor einem aus dem Bahnhof abgelassenen Zug vorbei gerannt,

Irrthum vorgekommen sei. Er bat die Dame , ihm die Hundert ieits auch die Möglichkeit zugegeben, daß hier ein Verbrechen vor¬
nach der Bank zurückzukehren, da beim Auszahlen des Geldes ein wurde aber von der Maschine noch erfaßt , überfahren und dabei

in den Graben hinabgestürzt . Seitens der Polizei wird anderer¬

Markscheine auszuhändigen, um sie vor den Augen derselben noch liegt . Der Toote ist von unterlegter Statur , hat blondesmals nachzuzählen . Die Lettere that dies anstandslos . Haar und einen fleinen blonden Schnurrbart . Bea
junge Mann hieß sie in das Bankbureau eintreten , er selbst war fleidet ist die Leiche mit Halbschuhen, grauen Strümpfen undaber mit dem Gelde verschwunden , was ihm im Gewühl der sehr bunkelblauem Kammgarn Anzug ; die Kopfbedeckung fehlte .belebten Straße leicht gelang . Als die Dame längere Zeit wartete
und sich beim Kaifirer wieder meldete, wußte man sofort, daß sie Die Leiche befindet sich behuss Rekognoszirung in der Morgue.
das Opfer eines Betruges geworden sei , welcher von einem raffi = 8 Der Erbschaftschwindler Bodin aus Spandau
nirten Betrüger ausgeführt sein mußte , der zufällig in der Nähe bat durch eine niederträchtige Handlung einer achtbaren

des Bureaus gestanden haben muß ; denn er hatte auch den Feder - Berliner Familie schweren Kummer bereitet , Er bewegte sich
halter entwendet , welcher dort zur Benußung des Publikums liegt . nämlich auch auf dem Gebiet des Heirat hichwindels
Die Dame ist , wie der Konfektionär meldet , in der glücklichen Lage , und knüpfte , obwohl verheirathet und Vater von sieben Kindern ,
den Verlust verschmerzen zu können , deshalb scheint Anzeige noch mit der Tochter eines im Norden der Stadt wohnenden Hand¬
nicht erstattet worden zu sein . werksmeisters ein Liebesverhältniß an , das zur Verlobung führte .

Bei seinen Bewerbungen wurde er durch sein sehr gefälliges

deußere und die reichen Geldmittel unterstüßt, die ihm
leichtgläubigen Spandauer Hypothekensuchern zur Verfügung ge¬
stellt waren . Die Hochzeit des Paares sollte in Oktober statt¬

finden , und in der Brüderstraße in Berlin war bereits eine Woh¬
nung gemiethet . Da fiel es der Braut ein , ihren Zukünftigen

Der

Gliszcynski in damals Posthalter Fr . Wernicke ' schen *** Frecher Betrug . Eine Dame von außerhalb hatte bei
123 ( jegt Riselack ) , vom

Chirurgus letzterer
eine Amputation zweier Glieder Des rechten Beige
fingers vorgenommen , der erste Verband angelegt . Der Ort , wo
der Prinz sich verwundet hatte, befindet sich ca. dreiviertel Vieilen

im Brinzen -Gestell und ist durch einen aus Granit in einfacher
von hier dicht an der westlichen Seite der Lante -Schönower Straße

Weise hergestellten, ca. sechs Fuß hohen und von Tannen um¬
gebenen Obelisken mit der Inschrift „ 1819 , 16. De
zember " gekennzeichnet. Die beiden abgenommenen Glieder bat
der Nicolai jahrelang sorgfältig aufbewahrt und sie dann 1823
an den Brinzen gesandt , worauf er bald ein Rabinetsschreiben
und zwei Friedrichsdors erhielt . Als im Jahre 1844 der
Brinz Wilhelm als Prinz von Preußen mit dem Könige und
deffen Gefolge die Stadt zu Fuß in Augenschein nahm , erkannte
er sofort wieder das oben bezeichnete Haus Nr . 123 , indem er zu
dem neben ihm berschreitenden Rathmann , Schlächtermeister
Johann Willmann , auf das Haus deutend , sagte , daß dasselbe
für ihn eine schmerzliche Grinnerung sei . Auch noch 1882 , als
der Prinz längst König und Kaiser geworden , beauftragte er den
Kronprinzen , nachmaligen Kaiser Friedrich , sich beim Besuch des

450 jährigen Hussitenfestes in Bernau nach dem Hause und nach

etwaigen Nachkommen des genannten Postmeisters und Chirurgs
zu erfundigen , was denn auch geschehen ist .

*
* * Wrangels Ahnengallerie . Als der alte Wrangel

befäße , die ihm als Vorbild dienen können .

* *

,, Das ist nicht
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Die Cholera .

DOT

Sie

Der abenteuerliche

| | Gestörte Baterfreuden . Durch die polizeiliche Ueber¬

wachung der Ausführung der impfgesetzlichen Bestimmungen ist
eine Kindesverschiebung zu Tage gefördert worden . In der
Hochmeisterstraße wohnt der Bäckergeselle D. , der eine frühere
Rellnerin beirathete , die ihm an Alter und wohl auch an Lebens¬

noch als fommandirender General in Stettin stand , ließ er den

dortigen Maler Most zu sich kommen und beauftragte ihn , ihm flugheit bedeutend überlegen ist . Die Ehe war bisher eine glüd : einmal in Spandau zu überraschen . Sie fuhr mit ihrem Vater
Doch Frau D. wußte

für seinen Speisesaal einige Ahnen seines Geschlechts zu malen . liche ; nur fehlte ihr der Kinderſegen .
Rath . Volle dreiviertel Jahre erhielt sie ihren Ehemann in der hinüber , um zu erfahren , daß sie schändlich betrogen war .

Der Maler fragte, ob der General nicht einige kleine Borträts freudigen Hoffnung, daß ihm Vaterfreuden winkten und eines traf die achtköpfige Familie des Bräutigams in einer schmußigen,

nöthig," meinte Wrangel , machen Sie nur einige Aehnlichkeit schönen Morgens im Monat Juni v. J . , als er von der Arbeit dürftig ausgestatteten Hofwohnung an.

Szene , fich die bei dieser Entdeckung abspielte .
mit mich und ziehen Sie se vorschriftsmäßig an. Persönlich hat beimkehrte, da lag seine Gattin im Bett und eine Pflegerin legte Schneider war nicht anwesend und entging so der peinlichen

ihm ein niedliches kleines Mädchen in die Arme . Hochbeglückt
se ja doch leener jekannt . " - lief er zum Standesamt und meldete sein Töchterchen auf seinen

In das Fundament des Kaiser Friedrich Namen an . Das Glück dauerte leider nicht lange . Nach Monats¬

Denkmals in Spandau wurde gestern Nachmittag eine frist begann das Kind zu kränkeln und starb . Mit vielen
Rapsel mit Urkunden eingemauert . Es waren je ein Exemplar Kränzen und Thränen wurde der kleine Liebling in das Grab XXX Berlin , 13 . Oktober . Das heutige Bulletin aus

der in Spandau erscheinenden Zeitungen , eine furz gefaßte Ge- gesenkt . Zu der gleichen Zeit , als Frau D. sich im Juni dem Krankenbause Moabit lautet wiederum recht günstig .

schichte des Denkmals aus der Feder des Bürgermeisters Rölge , legte , wurde die Frau des Arbeiters V. in der Puttbuserstraße Eingeliefert wurde im Laufe der letzten 24 Stunden nur eine
Don Mutter eineseine Sammlung patriotischer Gedichte ( Kaiserflänge " Kraben und eines Mädchens . Dieser Person als choleraverdächtig ; entlassen wurden in dieser Zeit

Dr. Althaus ), sowie Geldmünzen mit dem Bildniß Kaiser Segen mar ElternDen etmas der 6 Personen , darunter zwei Korrigenden des Rummelsburgerreichlich , zumal

Friedrichs III . Mann ohnehin feine Arbeit hatte . Die Zwillinge waren eben Arbeitshauses , sowie die an Cholera nostras erfrankt gewesene

Die Deutsche Reichssechtschule beging gestern das Jubi standesamtlich registrirt , da erschien Frau D. und bat , man Wäschearbeiterin Frida Grünapfel , welche fich auffallend
Der Bestand im Krankenhause beträgt

läum ihres zwölfjährigen Bestehen 3. Anläßlich dieses möge ihr das kleine Mädchen schenken " . Noth und Sorge be- schnell erholt hat .

Tages dürfte es nicht uninteressant sein , einen kurzen Rückblick mogen die Eltern , in die Schenfung " zu willigen , indessen be 29 Personen .

auf die Geschichte dieses Wohlthätigkeits - Instituts zu werfen . hielten sie sich alle Elternrechte vor . Die Plutter überzeugte sich ,

Am 13. Oftober 1880 gründeten neun Mitglieder des Stadt - daß ihr Töchterchen von den D. ' schen Eheleuten auf Hünden ge¬
Die Zahl der Cholera Erkrankungen in

felder Pfeifenklubs Magdeburg auf Anregung tragen wurde und gab sich zufrieden , obwohl der zurückbehaltene

Des Generalagenten Nadermann den Verein mit Knabe ebenfalls start . Kürzlich erscheint ein Schußmann bei Berlin ist noch etwas größer , als bisher ver

einem Grundkapital von 9,72 Mt. In dem Stiftungsprotokolle Frau V. mit der Aufforderung , sie solle ihr Kind impfen lassen. Lautete , da auch in Geb . Rath Koch ' s Institut

beißt es : Der Zweck des Vereins ist , unter dem Motto : Vicle Mein Kind ist ja todt !" erwidert die Frau . „ Sie hatten doch Fälle behandelt worden sind . Die Assistenten Dr. M. Beck und

wenig machen ein viel, vereinte Kräfte führen zum Ziel " durch aber Zwillinge , wo ist das zweite Kind ?" examinirt der Schuß- Dr. H. Kossel berichten darüber in der Deutschen Medizinischen

Sammlung freiwilliger Beiträge aller Art , und zwar nur aus mann . „Na , das hat doch die Frau D. !" lautet die Antwort. Wochenschrift. Seit dem 1. August, wo eine Beobachtungs

Kreisen fröhlicher Leute gemeinnüßige Institute zum Wohle der Kopfschüttelnd entfernt sich der Schuhmann , kehrt aber bald zu- station eingerichtet wurde , find daselbst 52 Krante
eingeliefert worden , und

Armen und Waisen ins Leben zu rufen oder zu unterstüßen ." rück und zitirt Frau V. nach dem Bureau , wo die ganze Sache der Cholera verdächtig
26 Männer und 26 Frauen . 19 Männer

Wie dieses Werk gelungen ist , geht daraus hervor , daß zu Tage fam . Die Polizei hat die Angelegenheit der Staats - war
und 15 Frauen batten im Krankenhause weder

alsin mehr 500 anwaltschaft gemeldet und diese hat gegen alle Betheiligten Erbrechen noch Diarrhoe, bei 7 Männern und 11 Frauen bestanddie Deutsche Reichsfechtschule heute
Zweigvereinen über 100 000 Mitglieder zählt und über das Untersuchungsverfahren eingeleitet .

11

sehen . Ein gebrochenes Seil und der schlechte Zustand , ,Und dies hat sich im 19 . Jahrhundert ereignet und

der Mauer , der das Gewicht des massiv gearbeiteten hier in unserem Vaterlande ?" Diese Frage wird gewiß

schweren Holzrahmens halten sollte, waren an dem ganzen mehr als einer von unseren Lesern thun. Doch darauf
wollen wir nicht selbst antworten , sondern den Leser an

Unglück schuld .
die Nachkommen einer der ältesten in Baden begüterten
Familie verweisen, die entscheiden können, ob unsere Er¬

zählung wahr oder erfunden ist .

Der Seeoffizier reiste über entfernte Meere , in manches
fremde Lander lebte in und mit der Welt , aber seinen
Verlust fonnte er nie vergessen .

- 000¬

Vermischtes .

121

幸
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Diarrhoe und zum Theil Erbrechen . Stürmische Krankheits¬
erscheinungen boten sich bei 5 Patienten , unter denen bei

zweien asiatische Cholera festgestellt wurde . An

Roch' s Institut find ferner von Ende Juli bis zum 7. Oktober
42 Zusendungen von oleraverdächtigem
Material gelangt. In 19 von diesen Fällen wurden durch
Kultur Kommabazillen nachgewiesen.

*

In der D. Med . Wochenschr . berichtet Prof . C. Fränkel
in Marburg über den Nachweis der Cholera bazillen im
Flußwasser . Die entscheidende Bedeutung , welche dem
Wasser bei der Verbreitung der Cholera zufommt , ist faum

jemals zuvor so klar zu Tage getreten , wie bei der
Epidemie und ganz zweifellos hat fich

das Flußwasser offiziell als Der

Ansteckungsstoffes zu bezeichnen
ce . Der Milado auf Reisen . Englische Blätter melden , diesjährigen

Dem Bilde der schrecklichen Ahnfrau hatte sein Fall

wenig Schaden gethan ; doch vergingen mehrere Jahre , bis
es an seinen früheren Plaß zurückkam . Endlich ward cs

wieder in den alten Posten eingesetzt , nachdem es mit

neuen Seilen befestigt wurde und man alles zur größeren daß der Kaiser von Japan entschlossen sei im nächsten ergeben, daß
Sommer eine Reise nach Europa anzutreten . „The Globe " hauptsächlichste Träger des

Sicherheit Erforderliche gethan hatte . Der grauenhafte schreibt darüber: „Die Reise des Mikado wird sicherlich ebenso ift. Der Reihe nach sind die wichtigsten norddeutschen Ströme ,

Vorfall fing an in Vergessenheit überzugehen . So hing großes Interesse eriveden als die Reisen des Schah von Persien. Elbe, Havel, Spree, Oder, Weichsel, endlich auch der Rhein in

zu liefern , daß man Das
sie denn wieder an ihrem alten Plaze , so ernst, so zürnend Man kann sicher sein, daß alle Personen aus dem Gefolge des seinem Unterlauf, als „verseucht" erklärt worden , den endgültigen

japanischen Oberherrn uropäische Gentlemen benehmen und eraften Beweis freilich
Weise anschuldige , Die Ente

wie früher . Und der Graf , der ein alter Mann geworden , werden . Der Kaiser selbst in jeder Hinsicht ein zivilifirter Wasser nicht ungerechter

pflegte, wenn er von dem schrecklichen Ereigniß sprach, es Monarch; er ist an öffentlichen Veranstaltungen jeder Art gewöhnt deckung der Cholerabatterien nämlich in den verdächtigen

vernunftgemäß natürlichen Ursachen zuzuschreiben. Aber und liebt leidenschaftlich den Sport , besonders die Pferderennen. Flußsläufen , wollte nicht gelingen . In Hamburg ist das

einmal, zu einer Zeit, wo er bemerkt hatte, daß seine Er ist außerordentlich stolz auf sein Heer, das von den deutschen Elbwasser, in Be: lin des Spreewasser von berufenen Bakterio¬

und französischen Offizieren organisirt wurde , und auf seine Flotte , logen auf das genaueste untersucht worden , ohne daß ein

jüngste Tochter , ein Mädchen von nicht mehr als sechzehn die ihre Züchtigkeit den Unterweisungen englischer Seeoffiziere vers pofitiver Befund die Mühe belohnt hätte.

Jahren, dem jungen Sohne eines Pächters, der seiner vantt. Es ist daherwahrscheinlich, daß die europäischen Monarchen das nicht überraschen . Bei den außerordentlich geringenMengen,

angenehmen Persönlichkeit und guten Manieren wegen den Kaiser von Japan einladen werden , militärischen Schauspielen , auf welche sich die bakteriologische Wasseranalyse nothgedrungen

Zutritt auf dem Schlosse hatte, versteckte und allzu freund- sowohl Paraden als Schiffsmanövern, beizuwohnen . Man glaubt, beschränken muß, und namentlich angesichts der stets im Dber:

daß der Mikado bereits im Mai des nächsten Jahres nach England flächenwasser sehr zahlreich vorhandenen saprophytischen Mikro¬
organismen aller Art , muß es geradezu als ein Glückszufall ersten

liche Blicke zuwarf als er dies , vermöge einiger ver - abreisen wird .

stohlener Seitenblicke , die das junge Paar nicht wahr - Schnurbartverbot . Aus Wien wird berichtet : Große Ranges bezeichnet werden , wenn es troßdem einmal gelingt , der
So ist denn diese

nehmen konnte, gesehen hatte, da nahm er seine Tochter Aufregung bei den Mitgliedern der Hofoper erregte ein Grlaß Cholerabatterien habhaft zu werden.

bei der Hand, führte sie schweigend und feierlich in die der Direktion, in welchem dieselbe mittheilt, daß anläßlich der in Aufgabe bisher auch erst zweimal gelöst worden, einmal in

Woche zu des Deutschen Kaisers stattfinden

Bildergalerie, ging mit ihr auf das wieder zu Ehren ge- dieser su brenbra utid esistentes eren Tank von Saheb-Bagan auffand, und dann durch Pasquale, der
Aufführung von Manon " alle mitwirkenden

fommene Porträt ihrer großen Ahnfrau zu und sagte mit Solisten und Choristen" ohne Schnurrbart zu erscheinen haben . fie in zwei Schöpfbrunnen bei Massaua nachwies . Als dritter

dem Ernst eines besorgten Vaters und der Würde eines Bisher herrichte Schnurbart-Freiheit in Opernhause und die all fominit jetzt der Nachweis von Prof. Fränkel selbst hin¬

alten Edelmannes :
Sänger dursten ihre Manneszier " stolz zur Spau tragen , obwohl zu , der sie

Süte Dich, meine Tochter ! Denke an das Schicksal
Deiner Tante !" dies war alles , was er sprach .

Den Kundigen fann

dem bekannten Fall von Roch , der die Choleravibrionen in dem

Dor demeinigen Wochen in Wasser aus

dies in vielen Opern nichts weniger als stilgerecht war. Nun Duisburger Sollhafen entdeckte, welches ihm in einer

fehrt man zur historischen Treue zurück," der Schnurbart muß Flasche zugesandt worden war .

unbarmherzig fallen .
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XXX Berlin , 18. Oftober . Dem Kaiserlichen ]

Gesundheitsamt sind in der Zeit vom 12. bis 13.

Oftober , Mittags , folgende Cholera Erkrankungs¬
und Todesfälle gemeldet worden :

Staat

und

Bezirt .

Hamburg .
Preußen :

Ort .

Datum :

9. /10 . 10 . /10 . 11 . /10 . 12 . /10
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Hamburg . 21 4 7 5 19 2 10

1 1 3
Schleswig . Altona .
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Vereinzelte Erkrankungen :
Regierungsbezirk Schleswig : in der Stadt

Rendsburg 1 Erkrankung .
Regierungsbezirk Potsdam : in der Stadt

Eberswalde 1 tödtlich verlaufende Erkrankung .

W. T. B. Hamburg , 12. Oktober . Amtlich werden 19

Cholera Erkrankungen und 2 Todesfälle
gemeldet ; davon entfallen auf gestern 14 Grkrankungen und
1 Todesfall . Die Transporte betrugen gestern 10 Kranke .

Aus Altona wird 1 Erkrankung und kein

Todesfall gemeldet .
Samburg , 11 . Oftober . Ein dringlicher Senats

antrag , welcher für die Bohrung von artesischen (tiefen)
Brunnen 100 000 Wiart verlangt , giebt zu , daß das Geld für

Flachbrunnenbohrungenunnüß ausgegeben ist, da die Ergebnisse
trauria sind .

W. T . B Hamburg , 13. Oktober . Amtlich werden 10
Cholera Erkrankungen und 6 Todesfälle
gemeldet ; davon entfallen auf gestern 8 Erkrankungen und
6 Todesfälle . Die Transporte betrugen gestern 10 Kranke
und 1 Leiche .

Gin Fall von Cholera asiatica mird aus

Fürstenwalde gemeldet . Der auf der dortigen Schiffs

fontrollstation als coleraverdächtig angehaltene und in das
Fürstenwalder Seuchenhaus aufgenommene Schiffer Schicht
aus Beestom ist , wie nachträglich durch die bakteriologische Unter¬
fuchung festgestellt worden ist , an der asiatischen Gio
Iera erfranft .

Karlsruhe , 12 . Oftober . Im Rheinhafen zu

Leopoldshafen ist ein Schiffer eines Stuhrschiffes an der Cholera

gestorben .
Karlsruhe , 13. Oktober . Bei einem vorgestern in

Leopoldshafen verstorbenen Rheinschiffer ist durch die bak¬
teriologische Untersuchung asiatische Cholera als Todes :
ursache festgestellt worden .

* * *

Budapest , 12. Oktober . Was Amtsblatt publisirt eine sich vorgestern freiwillig dem Staatsanwalt gestellt bat . Die
ihm verübten Ve runtreuung en sollen sich

Verordnung des Landesvertheidigungsministers, laut welcher in von
Er ist bereits in Haft genommen

Anbetracht der Choleragefahr die Einberufung zum Militärdienst auf 52 000 Mark beziffern.
für alle estellungspflichtigen , die sich in Deutsch = worden .

land und Rußland befinden , unterbleiben soll .

Szegedin , 11. Oftober . Von gestern Abend 6 Uhr bis
heute Abend 6 Uhr erkrankten hier 2 Personen an Cholera .

Beft , 12. Oftober . Von gestern Abend 6 Uhr bis heute

Abend 6 Uhr sind hier 19 Personen an der Cholera erkrankt und

13 gestorben . Außerdem wurden in das hiesige Garnison¬

hospital sieben unter choleraverdächtigen Anzeichen Erfrankte
transportirt .

Aus Szegedin ist kein weiterer Cholerafall gemeldet
worden .

W. T. B. Pest , 13. Oktober , Nachts . Von gestern 6 Uhr
Abends bis heute 6 Uhr Abends sind 33 Personen an der

1 Cholera erfranft , 16 gestorben . 19 Personen wurden
als geheilt aus den Choleraspitälern entlassen .

Bufarest , 12. Oftober . Infolge der Cholera in Ungarn
ist eine achttägige Quarantäne an den Grenzstationen Berciorowa
und Bredeal angeordnet worden .

W. T. B. Krafau , 12. Oftober . Heute sind 3 Cholera

Erkrankungen hier vorgefommen ; in Niepolowice und

Vlaszom ist je eine Person ertranft ; in Podgorze ist heute eine
Person gestorben .

Grünberg ( Schles .) , 12. Oktober . Ein Riesenpilz
( Blätterpilz ) ist auf Bolnisch -Nettkower Territorium gewachsen.
Derselbe hat ein Gewicht von 4750 Gr ., einen Umfang von 1 Mir .

Der Bilz soll nach dem20 Ctm . und eine Höhe von 25 @tm .

Botanischen Garten in Breslau gesandt werden .

Salle a . S . , 11 . Oktober . Vor einigen Lagen ist dem

Odd Fellow Orden (I . O. O. F. ) in Halle a . S . eine neue

Heimstätte eröffnet worden . Die Loge führt den Namen

Thomafius -Loge " nach dem bekannten Brofessor Thomafius .

Lanenburg , 10. Oktober . Ein schweres Unglück bat den

Bahnwärter Thiede vom Wärterhäuschen Str . 218 (Sufin)
beimgesucht . Während die Frau auf dem Felde und Th . auf
der Strecke beschäftigt mar , entstand in dem genannten Wätter
hause Feuer , und da niemand zur schnellen Hilfe vorhanden
war , verbrannten die im Hause befindlichen beiden
Kinder des Thiede . Es wird angenommen , daß die 4 - Gjähri
gen Kleinen mit Streichhölzern gespielt und so das Feuer peran
laßt haben .

Mewe , 11. Oftober . Zu welchen wüsten Szenen mitunter

die Großprahlereien der sogenannten Sachfengänger ihren
heimischen Genossen gegenüber führen , zeigt folgender Borfall . In

W. T. B Strafau , 13. Oftober . Von gestern bis heute 8 Uhr einem hiesigen Schanklokale hatten sich bei dem vorgestrigen Tanze

Morgens find 2 weitere Cholera fälle zur Anzeige ge- vergnügen auch Maurer eingefunden , die vor wenigen Tagen
Stelangt . Sn Bodgorze und Niepolomice ift teine neue Erkrankung von ihrer Arbeit in Berlin heimgekehrt waren .

vorgefonimen . prahlten ihren hiesigen Genossen gegenüber mit dem Besize

Warschau , 12 . Oftober . Der amtliche Dniewnit vielen Geldes , der eine zeigte sogar einen Tausendmark¬

Warszawski " meldet : In der 6000 Einwohner , darunter 5000 schein vor , traftirte mit Champagner und ließ sich von der Musit

Juden , zählenden Stadt Ostrow im Gouvernement Siedlce einen Tusch nach dem andern blafen . Dadurch erregte er den

fam es zu Exzessen zwischen Juden und Christen , weil Neid der hiesigen Maurer ; es tam su Hänseleien und schließlichzu

Erstere den sanitätspolizeilichen Anordnungen Raufereien , wobei das Messer eine bedeutende Rolle spielte .

der Behörden in Betreff der dort herrschenden Cholera Vier der Kämpfer sind verwundet , der eine sogar lebensgefährlich.

hartnäckigen Widerstand leisteten . Fünf Anstister wurden ver - Gendarmen und eine Militärpatrouille stellten schließlich die Ruhe

wieder ber .baftet und in das Gefängniß abgeführt .
Petersburg , 11. Oktober . In dem Petersburger Burgsteinfurt , 11. Oftober . Am Freitag werden die

Gouvernement find am 7. , 8. und 9. Oftober feine Cholera - Königin Königin Regentin

Erkrankungen mehr vorgekommen. Die Epidemie in faft überall Niederlande , von Arolsen fommend , auf einige Tage zum
dem Erlöschen nahe . Im Dongebiet famen am 7. und 8. Of . Besuche des Fürsten und der Fürsten zu Bentheim .
tober 46 Erfrankungen und 15 Todesfälle vor , in Dessa am Steinfurtb hier eintreffen . Die Fürstin , eine geborene

8. Oftober 2 Erkrankungen und 1 Todesfall , in Riem Brinzessin zu Waldeck , ist die älteste Schwester der Königin Re

am 9. Oktober 24 Grfrankungen und Todesfälle , in gentin . Vertreter der Stadt , des Gymnasiums , des Krieger

Nischni -Nowgorod vom 3. bis 10. Oftober 20 Erkrankungen und Vereins und der freiwilligen Feuerwehr werden die allerhöchsten

8 Todesfälle . Etärfer tritt die Cholera nur auf i dem Gouvernes Herrschaften am Bahnhof begrüßen ; am Abend wird ein Facel
ment Saratow , wo am 9. Oftober 116 Erkrankungen und zug veranstaltet werden .
59 Todesfälle oorkamen und im Gouvernement Samara , wo vom

3. bis zum 10 . Oktober täglich durchschnittlich 214 Personen er

franften und 90 starben .

Aus dem Reiche .
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Stehl , 11 . Oktober . Wie das Staatssekretariat in

Washington mittheilt , ist der Konsul der Vereinigten Staaten
in Kehl Edmund Johnson , von seinem Posten ab berufen
worden . Er ist seit 1872 im Konsulardienst , wurde mehrmals

entlassen , aber immer wieder angestellt , weil er angeblich während

des Krieges schwer verwundet worden war . Jezt soll sich heraus¬
gestellt haben , daß daran nichts Wahres ist. Außerdem soll Herr
Johnson wissentlich falsche Konsularberichte eingesandt haben.

Fulda , 12 . Oktober . Die Nenovirung der Bonifazius
Die Arbeiten sind zurgruft im hiesigen Dom ist vollendet .

Befriedigung der kirchlichen Behörde ausgefallen . Insbesondere

ist die Ausschmückung der Grabesstätte des ersten Apostels der
Deutschen sehr reich und erregt allieitige Bewunderung .

Neustadt i . Holstein . 12. Oktober . Sofjägermeister von

epezow auf Ehlerstorf stiftete gelegentlich der 700jährigen
Jubelfeier der St . Johannis Schüßen - und Todten
gilde in Oldenburg für den jedesmaligen Schüßen
fönig ein Geschenk, bestebend in einem Stück Bild aus
den Ehlerstorfer Forsten . Das Geschenk wurde jetzt zum ersten
Male abgeliefert . Auf einem mit Eichenlaub und Blumen ge

ichmückten Wagen ließ er dem Schüßenfönig Kuchel in Oldenburg
einen mit Eichenlaub befränzten feisten Hirsch vorfahren .

Elbing , 12. Oktober . Den früheren Landesdirektor
Dr. Behr kann man jest täglich auf dem hiestegen Gefängniß
hof bei seinem balbitündigen Spaziergang beobachten , der ihm

Eberswalde , 13. Oktober . In der hiesigen Landirrenanstalt seines tränklichen Zustandes wegen gestattet ist. Seine hohe

erfrankte am 5. Oftober ein 69 jähriges geistestrantes präulein Gestalt ist start gebeugt , das Haar gebleicht, das Antlig ein

Ott und starb noch an demselben Abend . Die von den An- gefallen , und die Hände zittern häufig in nervöser Grregung .

ftaltsärzten vorgenommene Obduktion ergab nur Hirnblutung und Graudenz , 11. Oftober . Gin icrecliches Unglück

feine Cholerasymptome . Bu letteren führte auch nicht die von ereignete sich auf dem Grntefest, das am Sonnabend auf dem

Denselben Aerzten vorgenommene bafteriologische Unter - Gute Runterstein gefeiert wurde . Nachdem die sieben , bis

suchung . Am Montag traf jedoch von dem Reichsgesund - achtjährigen Töchter der dort beschäftigten Arbeiter Thierau und

heitsamt auf Grund der dort vorgenommenen Untersuchung Stangowski bereits einige Reit vermißt waren und das Suchen

die Nachricht ein, daß Cholera asiatica vorlag . Da die nach ihnen erfolglos geblieben war , fand man sie zufällig in der

Irrenanstalt von Beginn des Ausbruchs der Epidemie an Vor- Kloatgrube. Die Tochter des Arbeiters Thierau hatte schon den

beugungsmaßregeln gegen die Cholera getroffen hatte , erscheint Erstickungstod gefunden , während man die des Stangowski noch

vorläufig eine Erklärung des Falles unmöglich . Die Anstalt zählt lebend herauszog . Sie ist aber später ebenfalls gestorben .

850 Aranfe . Stettin , 13. Oktober . Folgender Zwischenfall ereignete
sich gestern auf dem gegenwärtig tagenden Schwurgericht .

r . Gera , 12 . Oftober . Aus Anlaß der Geburt eine?

Antwerpen , 12. Oftober . 13 Choleratranfe befinden sich lach Ausloosung der Geschworenen für die Verhandluagen trat

im Hospital . Zwei plößliche Todesfälle riefen in der infizirten ein Geschworener mit dem Gesuche an den Gerichtshof heran , ihn nkels , des Prinzen Heinrich XL , am 17. September vorigen

Stadtgegend eine große Banik hervor . Das Wäsland und die von der Theilnahme an der Sizung am Freitag zu entbinden . Jahres , verwilligte der Fürst Heinrich XIV . die Summe

Orte des ganzen Scheldethals , namentlich Steendorf , Moerbeke, Zur Begründung feines Gesuches legte er eine Vorladung des von 30 000 Mart , die in den drei Landestheilen Gera , Schleiz

Ruppelmonde, Zwijndrecht , sind schwer beimgesucht. In Wäsrode Vastors seines Kirchspiels an ihn als Mitglied des und Lobenstein -Ebersdorf mit je einem Drittel zu wohk

tommen durchschnittlich 6 Todesfälle täglich vor . Bisher waren Kirchenraths zu einer am genannten Tage stattfindenden hätigen Zweden Verwendung finden sollen. Es ist nun¬

dafelbft 70 Grfranfungen und 24 Todesfälle gemeldet, Auch der Sigung des Gemeindefirchenraths vor, in der gesagt war , die mehr bestimmt worden , daß die Zinsen aus denjenigen 5000

Termondebezirk ist start infizit . In Termonde selbst waren vorherige Sigung habe wegen Beschlußunfähigkeit nicht abgehalten Mart , welche noch zu dem dem Landestheile Schleiz überwiesenen

gestern 4 Todesfälle. Innerhalb der dichten Bergarbeiter-Be- werden können. Wer nun aber zu der neuanberaumten Sizung Drittel dieser 30000 Mark gehören, sowie von denjenigen 5500

Dölferung des Borinage wird rasches Umsichgreifen der nicht erscheine, bezahle 10 Mt. Strafe ! Allgemeine Heiterfeit Mark , welche anläßlich des Regierungsjubiläums von dem ober

Cholera befürchtet . Das Wetter ist falt und naß . folgte der Vorlesung dieser Vorladung . Das Gesuch des Geländischen Bezirk als Jubiläumsstiftung zur Verfügung gestellt

Amsterdam , 11. Oktober. Aus Nieuwendyk und Krimpen schmorenen wurde mit Rücksicht auf die bereits bewilligten Dis - worden sind, pon jest ab zum Zwecke der Krankenheilung und
Krantenunterstüßung innerhalb dieses Bezirkes verwendet werden .

an der Sffel wird je 1 Todesfall an Cholera gemeldet . In penfationsgesuche abgelehnt .

Alkemade ( Südholland ) ist eine Verson an Cholera ertranft , Nach Stolp , 12 Oktober . Fürst Bismarck besuchte am Meiningen , 12. Oftober . ( Privat Telegramm der

Berliner Neueste Nachrichten " . ) Dem Prinzen
einer Veröffentlichung des Ministeriums des Innern find inner - 7. d . M. sein Gut Reinfeld bei Barnow mittels Sonder¬

halb der legten fieben Lage 43 Fälle von asiatischer Cholera feft- suges von Varzin aus . Der Alt -Kolziglower Krieger - Verein Friedrich von Meiningen wurde heute ein Sohn
begrüßte den Fürsten ais Ehrenmitglied in Weinfeld . In der an

WT. B. Amsterdam , 12. Oftober , Nachts . In Gonda den Krieger -Verein nach Begrüßung des Vorsitzenden desselben, geboren , welcher, da der Erbprinz ohne männliche Nach
0 .Cholera Saupmann Buttkamer -Neu -Rolziglom und der anderen kommen ist , der wahrscheinliche Thronerbe sein dürfte .

Alien am Rhein sind je zwei

erfrantungen , in Oudshoorn und Diegenveen je Offiziere gerichteten Ansprache betonte der Fürst , daß die alte

eine Erkrankung und in Rotterdam ein Todes Treue zu Kaiser und Vaterland bestehen möge und , was Gott
verhüten möge , im Fall eines Krieges auch die jüngeren Krieger

fall vorgekommen .
den älteren es nachmachen würden . Der Krieger -Berein brachte
ein Soch auf den Fürsten aus .

gestellt .

und

W. T. B. Amsterdam , 13. Oftober , Nachts . Hier gelangte
amtlichen Kenntniß , inein Cholerato desfall zur

Utrecht sind zwei Bersonen ertrantt und eine gestorben , aus vier

fleineren Orten werden fünf Ertranfungen gemeldet .

D. B. Hd. Beiffel , 13. Oftober . Hier sind 2 Todesfälle
an Cholera , in der Vorstadt Moelenbed 2 Todesfälle und 2

Genesungen , im Wäsland im September 56 Todesfälle bei 808
Einwohnern und gestern 4 Todesfälle vorgekommen . In

Quaregnon ist die Cholera im Anwachien . Die Zahl der Cholera¬
fälle ist nicht festgestellt .

W. T. B. Lüttich . 13. Oktober , Nachts . In dem nahe gele¬

genen Orte Grivegnen in ein Cholerafall mit tödtlichem Ausgange
Dorgelommen .

Nancy , 11. Oftober . Vus Houdreville merden 17
Cholera -Erfrantungen und 6 Todesfälle binnen zwei Tagen ge¬
meldet .

Marseille , 11. Ofiober . Unter choleraverdächtigen Symp
tomen sind hier 3 Bersonen gestorben .

Marseille 12. Oktober . Neuerdings sind hier fünf
choleraverdächtige Todesfälle oorgelommen .

D. B. Hd . Budapest , 12. Oftober . Bis gestern Mitternacht
maren hier 42 rfcantungen und 15 Todesfälle an

Cholera zu verzeichnen . In Titel erfrankten 7 Bersonen , drei

Dapon starben . In Szegedin ist ein neuerer Todesfall vor =

gekommen

Bittom (Pommern ), 10. Oktober . Auf ein an den Krieg 3
minister vom hiesigen patriotischen Kriegerverein ge

richtetes Gesuch um Ueberlassung von Gewehren zur Abgabe ord¬
nunesmäßiger Ehrenfalven ist ein abschlägiger Bescheid ein¬

Der Kriegerverein gedenkt nun durch den Bundes¬getroffen .
vorsigenden nochmals bei dem Minister vorstellig zu werden , um

eine allgemeine Entscheidung darüber herbeizuführen , ob überhaupt
von den Militärbehörden an Kriegervereine Waffen abgegeben
werden oder nicht .

Gollub , 11 . Oftober . Die preußische Personen
iperre an der Grenze wegen der Cholera gefahr hat

böchst unangenehme russische Gegenmaßregeln zur Folge
gehabt . Der russische Kammerdirektor gestattet den Uebertritt
nach Rußland nur hiesigen Bürgern , meist auch piele zurück , je

nach seinem Gutdünfen . Ueber das Weichbild des gegenüber
liegenden Städtchens Dobrzyn hinaus darf sich Niemand wagen ,
weil er sonst einer willkürlichen Quarantäne unterworfen wird .
Wenn nicht balo Bandel geschaffen wird , leiben die hiesigen
Ginwohner großen Schaden . Die Kaufleute find deshalb beim
Minister vorstellig gemorden , aber noch ohne Antwort .

Remscheid , 12 . Oftober . Großes Aufieben erregt hier der

Rhein . -Werf . 8tg . " zufolge die Thatsache , daß der Vorstand
ber hiesigen Reichsbant Nebenstelle , Alfred Bade ,

Freienseen (Oberhessen ), 11. Oftober . Ein Vatermord
hat die Gemüther unserer Einwohnerschaft seit dem Freitag der
vorigen Woche in Aufregung versett . Der hiesige Einwohner

Walther lebte in zweiter Ghe . Wit in diese Ehe batte die zweite
Frau einen Sohn gebracht , der gegenwärtig im Anfang der 20er
Sabre steht . Der Vater war dem Trunte ergeben . Bant und
Streit , die oft in Thätlichkeiten ausarteten , und alle die elenden

Zustände , die immer an solche traurigen Ursachen sich knüpfen,
berrichten in der Familie . Früher war der Bater in Paris ge
mesen , und er muß auch dort ein trauriges Familienleben geführt
haben , denn er erftach dafelbst seine erste Frau . Der Fluch der
bösen That erfüllte sich hier . In jedenfalls angetrunkenem zu
stande propozivte der Vater einen Streit . Im Verlaufe desselben
ergriff der Stiefsohn einen Hammer und schlug den Alten zu
Boden . An den erhaltenen schweren Verlegungen starb altber
alsbald . Die gerichtliche Obduktion , welche am Sonnabend von

awei Aerzten vorgenommen wurde , ergab drei Rippenbrüche . Der
Thäter ist alsbald nach der That flüchtig geworden und bis heute
noch nicht ergriffen .

are . Bochum , 11. Oftober . Auf Beche Kaiser
Friedrich " bat während der Kohlenförderung ein Seilbruc
stattgefunden . Der niederstürzende Förderforb wurde von den
Sicherheitseinrichtungen im Schachte aufgefangen . Die Beleg
schaft gelangte auf den Fahrten zu Tage , Die Förderung ist
mehrere Tage unterbrochen .

Essen , 12. Oktober. Zur Besichtigung der Kruppichen Guß¬
stablfabrik ist bier eine Kommission österreichischer Ar
tillerie Offiziere unter Führung des Feldmarschall



19

melche Aenderungen wo es 011

und in das

Nürnberg , 13. Ottober . Der vormalige Direktor des Ger¬

manijchen Nationalmuseums , Geheimrath Dr . Eisenwein , ist
heute Nachmittag gestorben .

Stuttgart , 12. Oftober . Das heute ausgegebene Bulletin
über das Befinden der Königin Witwe hat nach dem ,, St . ¬
A. 7. W. " folgenden Wortlaut :

7

ริน

um zu retten und zu clcited

paren ,

Don Den

dem

ID0=

Lieutenants Bogel eingetroffer . Dieselben werden sich von hier | fit angewiesen hatte. Letztere wird gegen ihren Stiefsohn den , des Angeklagten im Hause Weinmeisterstraße 9. Die Arbeits¬
räume bestanden aus zwei aneinanderstoßenden Zimmern . In

zum Schießplage in Meppen begeben . Es handelt sich , wie ver- Brozeßweg beschreiten .

lautet , um die Begebung einer größeren Lieferung . Gestrandet . Unter den zahlreichen Unglücksfällen , welche in dem größeren , welches zur Abfertigung des Bublifums diente , bes

Hamburg , 13. Oftober . In der gestrigen Sitzung der Folge des seit einigen Tagen an der englischen Küste fanden sich hinter dem das Zimmer theilenden Ladentisch 4 Buite .

Bürgerschaft fand folgender Antrag des Dr . Gies - wüthenden Sturmies sich ereignet haben, dürfte die Strandung der an denen das Personal arbeitete . Das Nebenzimmer diente dem

en genügende Unterstügung und gelangt auf die Tagesordnung „ Sirene " , eines norwegischen Dreimasters , im Angesicht der Angeklagten als Arbeitsraum . Seine Hauptbeschäftigung bestand
vom Vereine herausgegebenen

der nächsten Sißung : Stadt Blackpool an der Westküste Englands jedenfalls die in der redaktionellen Leitung der v

"Die Bürgerschaft beschließt und ersucht den Senat um seine aufregendsten Szenen geboten haben . Gleich na Mittag gewahrte Fachzeitung , außerdem lag die Kassenführung in seinen Händen .

Mitgenehmigung : man am 9. Ottober von der Stadt aus in geringer Entfernung In letterer Beziehung soll der Angeklagte schwere Unregelmäßig¬

Es wird eine gemischte Kommission, bestehend aus drei Mit - am Ufer ein Segelschiff, über welches die Mannschaft offenbar alle feiten begangen und um diese zu verdecken , zur Brandstiftung

gliedern des Senats und sechs Mitgliedern der Bürgerschaft, Macht verloren batte und das , von den haushohen Wogen hin- gegriffen haben . In der Nacht zum 27. Mai , gegen drei Uhr

niedergesezt mit dem Auftrage , zu prüfen , welche Abänderung und hergeschleudert , allmälig Dem Ufer zugetrieben wurde , wurde die Feuerwehr nach dem Hause Weinmeisterstraße 9 ge

unserer Verfassung und zerschelltden felsigen Klippen werden rufen . Es brannte in dem größeren Arbeitszimmer des Vereines .

unferer Verwaltung nothwendig sind , damit das Wohl drohte . Troß des heftigen Regens zogen Tausende der Auffallend war es , daß sich in dem Zimmer vier Brandstellen

unter einander in gar feinem Zusammen¬
befanden , die

und die Intereffen des hamburgischen Staats und seiner Be - Bewohner der Stadt hinaus ,

wohner beffer als bisher gewahrt und geschützt werden . schauen . Eine große Anzahl Leute hatte auf dem mehrere hange standen . Eines der Pulte war vollständig verbrannt , die

Die Kommission hat spätestens nach Ablauf von drei Monaten hundert Fuß in das Meer hinausgebauten Vergnügungs- übrigen waren nur angefohlt . An verschiedenen Stellen lagen

dem Senat und der Bürgerschaft über ihre Berathungen und Bier sich aufgestellt . Da wurde das Fahrzeug auf diesen Bau größere Haufen von Zeitungspapier , da dieselben aber fest zu¬

eventuell über das Resultat derselben Bericht zu erstatten ." selbst zugetrieben . Die müßigen Zuschauer floben in wilder Haft fammengepreßt waren , jo batte das Feuer die Ballen nur an den

W. T. B. Samburg , 13. Oftober , Nachts . Die Hamburgs von dem Bau , der durch den drohenden Anprall des Schiffes Ecken verkohlt . Sowohl die Feuerwehr wie die Polizei gelangten

Amerikanische Packetfahrt Aftien Gesellschaft hat die Be felbft gefährdet schien . In der That riß das Fahrzeug bei seinem sofort zu der Ansicht , daß hier böswillige Brandstiftung vorlag .

förderung von Zwischended Passagieren von ersten Anstoß einen beträchtlichen Theil des Piers und mit ihm Die Staatsanwaltschaft hatte eine Menge Belastungsmaterial zu¬

New-York nach Southampton und Hamburg für sämmtliche vier fieine Verkaufsbuden mit sich fort . Gleichwohl mich die sammengetragen , welches dafür sprach , daß der Angeklagte der
Während alle übrigen Geschäftsbücher unversehrt

Schiffe wieder eröffnet . Rettungsmannschaft nicht von ihrem gefährlichen Posten , und es Thäter war .
erklärte der auf Be¬Angeklagte

Buch ,
Trier , 11. Oktober . In das Steuerbureau des Ober - gelang nun _iogar unter dem enthusiastischen Bujauchzen der geblieben

dasdaß Kassenbuch . Das einzige

bürgermeisterei Amte 3 wurde undBureau Menge , die Besagung des Schiffes , die aus elf Mann bestand , fragen ,
Dom Angeflagten geführt

des Landrathsamtes wurde vergangene Nacht ein - ohne erhebliche Verlegungen auf das Pier zu ziehen . Ein guter welches

gebrochen . In letterem fanden die Diebe tein baares Geld , warmer Trant und ein nicht minder fräftigendes Mahl , das durch Aufschluß über die Raffenverhältnisse gewonnen werden
vollständig verbrannt war . Am Tage vor dem Brande

in ersterem raubten sie eine Rasjette mit etwa 200 Vart Inhalt . einer der Zuschauer alsbald den völlig durchnäßten Geretteten fonnte

Würzburg , 12. Oftober . In einem hiesigen Blatt befindet wie ihren Rettern zuweisen ließ , endete diesen so gefahr hatte der Angeklagte eine Revision seitens des Aufsichtsraths zu

fich unter den Aufgeboten folgendes : Kaspar Pröstler , Bauer drohenden Vorfall . Das Schiff ist indessen völlig wract ge- gewärtigen , die Kommission erschien auch , mußte sich aber unver

Zellingen, mit Dorothea Reichlein , Ameiseneieriammlers worden und auch der dem Pier zugefügte Schaden soll sich auf richteter Sache wieder entfernen , da der Angeklagte eine Land¬

100 000 m . belaufen . partie machte . Schellenberger soll sich trop seines austömmlichen

tochter von Bellingen . " .
Eine Dottorin der Philosophie ist an der Brüsseler Gehalts von 4000 Wlart fortwährend in Geldverlegenheiten bes

Mits
Er soll Gelder , die

Universität zum ersten Utale ernannt worden . Fräulein Margarethe funden haben .

Gombert hat die Prüfungen in der Philosophie , Metaphyfit , gliedern eingezahlt wurden , für sich, und andere Summen ,

ihm
3wete ,

anvertraut nichtwurden , ชน่
Die Anllageim Lateinischen , Griechischen und in der Literaturgeschichte mit die

zu dem sie bestimmt waren , verwendet haben .
großer Auszeichnung bestanden .

Ueber einen sonderbaren Vorfall bringt die Indéven - lautete daber auch auf Unterschlagung und Untreue . Der An¬

Schloß Friedrichshafen , 12. Oktober , Vormittags dance Belge " nachstehende Mittheilungen : ,,Ein österreichischer geschuldigte bestritt sämmtliche Strafthaten und vertheidigte sich

9 Uhr. Ihre Majestät hatte wieder eine sehr unruhige Nacht ; Lieutenant deſertirte vor einiger Zeit wegen angeblich schlechter mit großer Gewandtheit. Nachdem er am Abende des 26. Mai

im Halbschlummer treten leichte Delirien auf mit ausießendem B:handlung von Seiten seines Obersten von seinem Regiment nach Hause gekommen sei, habe er sich noch in sein Bureau bes
Er habe dabei eine Lampe

them. Im Wachen ist das Bewußtsein ungetrübt. Von Seiten und floh nach Brüssel . Vor einigen Tagen tam zufällig der geben, um etwas zu arbeiten.
in gebrannt und eine Zigarre geraucht . Nach etwa einer halben

der Athmungsorgane linterseits feine wesentliche Henderung , rechts auf einer Vergnügungsreise begriffene Oberst , ein Graf D.

Zunahme der fatarrhalischen Erscheinungen . Temperatur nicht Begleitung seiner Gemahlin ebenfalls nach Brüffel und stieg in Stunde sei er zu Bett gegangen . Gegen drei Uhr sei er nebst

Eine Erklärung , wie der
erhöht, Puls 120, klein, regelmäßig, " Athmungsfrequenz 28. einem der vornehmsten Hotels ab. Der fahnenflüchtige Lieutenant ſeiner Familie durch den Rauch aufgeweckt worden, bald darauf

Aeußerste Schwäche . hatte nicht so bald die Anwesenheit seines ehemaligen Vor - jei auch die Feuerwehr gekommen .

Dr . Stiegele . " gejezten vernommen , als er diesem an Eingange des Hotels Brand entstanden sei, fönne er nicht angeben , er müſſe denn mit

der Lampe oder der Zigarre unvorsichtig umgegangen
Ditober .Bodensee , 10 .Friedrichshafen , a . Vom auspaßte und ihn , nachdem er ihn auf offener Straße beschimpft,

deutschen Fischereita a, der hier abgehalten wurde, erzählt zum Zweikampf forderte. Der Oberst wies die Forderung zurück sein, wovon ihm aber nichts bewußt sei. Die Thatsache , daßüber¬

man nachträglich den „M. N. N. " das folgende , dort vorge- und erklärte auch den beiden Sekundanten, die ihm der Er- all auf dem Boden Papier umhergelegen , könne gegen ihn nicht

kommene Mißverständniß : Gine württembergische Lieutenant am Nachmittag auf' s Zimmer schickte, daß er sich mit fprechen, denn er habe, wie viele Redakteure , die Angewohnheit ,

Prinzessin ließ sich diejenigen Regierungsräthe und Ober- einem Deserteur nicht schlagen fönne . Ein Stunde später alle Zeitungen nach der Benuhung , sowie alle Briefumschläge und

amtmänner besonders vorstellen, welche auf dem Gebiete der künst- fam der ehemalige Lieutenant in höchster Aufregung ins Hotel , werthlose Schriftstücke einfach auf den Fußboden zu werfen . In

lichen Fischzucht sich hervorgethan haben . Nachdem die hohe drang in das Zimmer des Obersten und schlug ihn in Gegen : Betreff der ihm zur Last gelegten Unehrlichkeiten behauptete der

er den Aufa

Frau mit einem Oberamtmann, den sie persönlich längst kannte, wart seiner Gattin mit einerReitpeitsche mehrmals über' s Gesicht. Angeklagte , daß er sich für den Verein förmlich aufgeopfert habe.

gebeten , ihn von der Kaffenführung
auch über dessen Familienangehörige sich unterhalten hatte , wurde Dor österreichische Kriegsminister soll durch die österreichische Ge- Schon 6 Monate vor dem Brande habe

anderen Geschäfentbaentbinden ,ihr vom Hofmarschall ein weiterer Oberamtmann vorgestellt. sandtschaft in Brüssel von dem Vorfalle unterrichtet worden fichtsrath

Diefen fragte die Brinzessin : Sind Sie auch verheirathet ? " fein . "

Leider ! königliche Hoheit , sogar sehr !" war die laute ce . Große Betrügereien wurden im Leihhause zu Ber - vollauf in Anspruch genommen sei . Er sei jederzeit in der Lage

Antwort. Mit allseitig wahrnehmbarer Entrüstung wandte die ga mo seit vielen Jahren verübt . Aber erst jetzt sind sie durch gewesen, abzurechnen. Wenn er vielleicht nicht ganz ordnungs¬
Die

Brinzessin sich ab. Hinterher erfolgte Aufklärung dahin, daß der Zufall ans Licht gekommen. Ein hoher Beamter, der mit der mäßig verfahren ſei, ſo ſei er dabei doch von dem Gedanken ge=

Staatsanwalt
Oberamtmann schwerhörig war . Er hatte verstanden: " Sind Abschäßung und Beleihung der Werthsachen betraut war , ließ leitet gewesen, die Interessen des Vereins wahrzunehmen.

Sie (Ihr Bezirk) auch verhagelt " , und darauf die richtige Ant - durch dritte Verfonen unechte Ketten , Ringe und Uhren , die nur Beweisaufnahme war eine sehr umfangreiche.

wort gegeben : Leider ! sogar sehr ! " einen sehr geringen Werth hatten , verpfänden und belieh sie mit Großpietsch gewann daraus die Ueberzeugung , daß der Anges

50 - 100 Qire ; das Geld floß natürlich später zum größten Theile flagte in allen Bunften als überführt zu erachten sei . Er bat die

in feine eigene Tasche, das einträgliche Geschäft blühte schon seit Geschworenen, alle Fragen zum Nachtheile des Angeklagten zu be¬

5 Jahren und der Betrug wäre auch jetzt noch nicht entdeckt jahen und demselben auch mildernde Umstände zu versagen . Der

Lord Tennysons Beisetzung . Die Leiche des berühmten

Voeten wurde am 11. Oktober spät Abends von Aldworth , Den worden , wenn der Beamte nicht vergessen hätte , einen von den Wahripruch der Geschworenen lautete auf Schuldig der Untreue

vielen Pfandscheinen , die er zu Hause aufbewahrt hatte , vor dem und Unterschlagung unter Ausschluß von mildernden Umständen ,

Landfige Tennysons, in aller Stille nach der Westminsterabtei Verfall erneuern zu lassen. So kam es, daß eine beliehene Rette auf Nichtschuldig der Brandstiftung. Der Staatsanwalt bean=

in London gebracht und daselbit am Mittwoch mit großen Brunke meistbietend versteigertwurde ; Der Käufer merkte natürlich sofort, tragte darauf eine Gefängnißſtrafe von einem Jahre und 200 M.

zur Ruhe bestattet . Die Abtei war dicht gefüllt mit einem daß er betrogen worden sei und brachte die Sache zur Anzeige. Geldstrafe eventl . noch 40 Tage Gefängniß .
Das Urtheil lautete auf 8 Monate Gefängniß , wo¬

Unter den E3 wurde eine ſtrenge
Publitum , in welchem alle Stände vertreten waren . Das Uebrige ergiebt sich von selbst .

besonders eingeladenen Bersönlichkeiten befanden sich die Erz¬

bischöfe von Canterbury und York, die meisten anglikanischen Untersuchung eingeleitet und gefunden, daß gegen tausend Talmi- von 4 Monate durch die erlittene Untersuchungshaftabgerechnet

Bischöfe und zahlreiche Vertreter der Kunst , Literatur und Wissen Gegenstände als Goldsachen verfegt und abgeschäßt worden ;

Das Leibhaus erleidet einen Verlust von mehr als 50 000 Lire .

ichaft . Unter den Orgelflängen des Trauermarsches aus
Duell . In Budapest bat am Dienstag zwischen dem

Beethovens Eroica -Synfonie betrat der Leichenzug das Schiff
der Abtei . Voran ging die Geistlichkeit, dann kam der von Herausgeber der „Budapester Correspondenz " Julius Futafy ,

acht ännern getragene Sarg , den außer einem Union Jack und dem Direktor des ungarischen Korrespondenz -Bureaus , Geza

ein großes Kreuz aus weißen Rosen und grünem Laube , eine Egyesi , in einem Fechtjaale ein Säbelduell stattgefunden , in

Liebesspende der Wittwe Tennysons , schmückte . Die Bipfel des welchem beide Theile verwundet wurden . Die Veranlassung zu

Sargliches hielten auf einer Seite Lord Salisbury , Nord Sel- diesem Zweifampie war politischer Natur . Im zweiten Gange

borne, Lord Rosebery, Lord Velvin, der Rektor der Universität wurden beide Gegner am Arme und am Kopfe verwundet. Sie

von Cambridge und der GeschichtsschreiberLeckg, auf der anderen schieden unversöhnt vom Kampfplage .

Die Tragödie des Menschen " verboten . Nach einer

Seite der Herzog von Argyll , der Marquis von Dufferin , der

amerikanische Geschäftsträger Henry White, der Rektor der Uni- Meldung der „ Bolitik " hat die Brager Polizei die Weiter:

versität von Orford und der GeschichtsschreiberFroude. Unmittel- aufführung des Ausstattungsstückes „Die Tragödie des Menschen"

bar hinter dem Sarge schritten der Sohn des Verstorbenen , dessen im dortigen Stadttheater verboten . " Als Ursache dieses Verbotes

Gemahlin und die übrigen Hinterbliebenen mit Ausnahme der verlautet, daß das Publikum bei dem Bilde aus der französischen

Wittwe . Hiercuf folgten in langem Zuge die Vertreter der Revolution die Musik der Marseillaise mit Gesang be¬

von Wales gleitet hat .
Königin , des Brinzen und Der Prinzessin

Ein origineller diplomatischer Konflikt wird aus der
königlichen Familie ,

übrigen Den ameri =

dann der Minister des Innern als Vertreter der Regie- tanadischen Stadt Three Rivers berichtet .

rung , ferner die Vertreter aller britischen Universitäten und fast tanischen Konsul Smith in Three Rivers , in der Broving

aller gelehrten Gesellschaften und Vereine für Kunst und Wissen- Quebec , wurden vom Pöbel die Fenster eingeworfen , weil er in lungen des Königl . Polizei - Präsidiums.) Für Weizen , gute

schaft. Der Dechant von Westminster leitete die Trauerfeier. Am einem an die Regierung in Washington gesandten amtlichen Sorte Mt. 16,80 bis 16,10 , mittel M. 16,00 bis 15,30, geringe

Grabe wurde außer verschiedenen Psalmen Tennysons letztes Bericht gejagt hatte , die französischen Canadier seien unreinlich. Mt. 15,20 bis 14,50, Roggen, gute Sorte Mt. 14,40 bis 14,20 ,

Gedicht , ,The silent voices " , welches er auf seinem Sterbebette Namentlich wüschen sie sich nicht gern im Winter . Der französische mittel Mt. 14,10 bis 14,00, geringe Mt. 13,90 bis 13,70, Gerste,

diktirt hat und das von Lady Tennyson in Musik gefeßt ist , von Kanadier betrachte eine dicke Schmutzfruste als bestes Schußnittel gute Sorte Mt. 18,50 bis 17,00, mittel Mt. 16,90 bis 15,50 ,

pier Chorknaben gesungen . Am Schlusse der Feier spielte die
Der Stadtrath von Three 15,80 , mittel it . 15,70 bis 15,00 , geringe Mt . 14,90 bis 14,20 ,

an die Heiligkeit des Schmuges .
Orgel den Todtenmarsch aus Saul . Dann wurde der Garg, be- en Hunger und Kälte. Gleich dem indischen Fakir glaube er geringe Mt. 15,40 bis 14,00, Hafer, gute Sorte Mt. 16,60 bis

deckt mit zahlreichen prachtvollen Blumenkränzen, in die Gruft Rivers verlangt in Folge dieser Kritik die Abberufung des Richtstrob M. 5,00 bis 4,10, eu . 8,00 bis 5,00 , Erbsen ,

ein großer Kranz von Lorbeeren aus Mr . Smith . Der amerikanische Konsul in Montreal ist angelbe , zum Kochen Wit . 40,00 bis 25,00 , Speisebohnen , weiße

binabgelaffen und MI . 50,00 bis 20 . 00 , Linsen Mt . 80,00 bis 30,00 , Kartoffeln

Mf . 6,00 bis 4,00 . Alles per 100 Kg . Rindfleisch von der

Shakespeares Garten in Stratford auf das Grab gelegt. Tens gewiesen worden , die Angelegenheit zu untersuchen .

Reule Mt . 1,60 bis 1,20 , Rindfleisch , Bauchfleisch M . 1,40 bis

nysons legte Ruhestätte in der Dichternische befindet sich zwischen
1,00 , Schweinefleisch Mt . 1,60 bis 1,20 , Ralbfleisch Mt . 1,70 bis

dem Grabe Brownings und dem Denkmale Drydens . Dicht gegen

über schlummert Robert Chancer . Tennysons Begräbniß veranlaßte

zahlreiche Trauerfundgebungen ; in London waren die Fahnen

Der öffentlichen Gebäude alle auf Halbmast gestellt .

und der

Bout Ansland .

Mitglieder der

Gerichtliches .

wurden .

er feinenDON

* *
*

* Ein sensationeller Prozeß gelangt Anfang November

ehemaligen Ober - Ingenieurs der Warschau -Terespoler Bahn ,in Warschau zur Verhandlung. Angeklagt ist die Frau des

Bogumila Brihesizka, wegen Raub mordes , verübt an der
ehemaligen Tänzerin Wittwe Gerlach . Die Voruntersuchung ist

geschlossen , nachdem 160 Zeugen , darunter viele Vertreter und

namentlich Vertreterinnen der Warschauer großenGesellschaft, ver¬

nommen worden sind .

XXX Verlegung des Briefgeheimnisses . Essen ,

12. Oktober. Von der Straffammer des hiesigen Landgerichts

wurde ein Posthülfsbote megen Verlegung des Briefgeheimnisses

Strafmages waren mildernde Umstände angenommen , weil der4 Monaten Gefängniß verurtheilt. Bei der Bemessung des

Angeklagte von dem Bestreben geleitet worden war, die Privat¬
angelegenheiten eines Nebenbuhlers kennen zu lernen .

Markt - und Börsenberichte .

Marktpreise von Berlin , 12. Oftober 1892. (Nach Ermitte¬

§ Das Schwurgericht des Berliner Landgerichts I 1,00 , Hammelfleisch Mk . 1,60 bis 0,90 , Butte : Mt . 2,80 bis 1,80 .

fich mit einer
hatte gestern Verhandlung Zu belles per 1 Kg . Eier Mt . 4. 40 bis 2,40 per 60 Stück . Karpfen

Der schäftigen , welche eine besondere Anziehungskraft auf die Mi . 2,20 bis 1,20 , ale Mt . 2,80 bis 1,00 , Zander Mt . 2,40

tn . Ein Skandal in der englischen Aristokratie .
ausübte . Aus der Untersuchungshaft bis 1,00 , echte Mf . 1,80 bis 1,00 , Barsche Wif . 1,60 bis 0,60 ,

Des VereinsVorsitzendeneue Herzog vonSutherland hat seiner Stiefmutter , einer Amerikanerin , Bauhandwerker Der Schleie Mf . 2,40 bis 1,00 , Bleie Mt . 1,40 bis 0,80 . Alles per

der ehemalige
die sein verstorbener Bater vor einigen Jahren geheirathet hatte , murde

Er ver - Bau - Handwerker , Heinrich Schellenberger , vorgeführt , wel 1 Kg . Krebse Mt . 12,00 bis 1,50 per 60 Stüd .

den Zutritt zu den herzoglichen Schlössern verwehrt .

meigert ihr sogar den Aufenthalt in Tillensor House , dem cher der vori äßlichen Brandstiftung beschuldigt war .

Schloß , das der verstorbene Herzog seiner Gemahlin als Wittwen Die Bureaus des Vereins befanden sich nebst den Wohnräumen
Druck: Dtsch. Verl. u. Buchdr. A. -G. , BerlinSW
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Grosses Preis -Kegeln
in

8

Die Ausführung der Klempner¬
arbeiten für den Theaterneubau ,

als Rinnen , Zinkgesimse , Gesims¬
abdeckungen 2c . soll in öffentlicher
Submission vergeben werden .

Bedingungen und Beichnung
sindOppermanns Hôtel fin aufbem Stadtbauamté ein¬

am

Sonntag , den 22. , Montag , den 23 .

und Dienstag , den 24. October

zusehen und auch gegen Erstattung
von 50 s . von dort zu beziehen .

Die Offerten sind auf vorge¬
schriebenem Formular und in ge =
schlossenem Couvert bis zum 19 .

d . M. mittags 12 Uhr auf dem
Stadtbauamte abzugeben .

Der Magistrat behält sich das
Recht vor, unter den Submittenten
zu wählen , wie auch die sämmt=zu wählen , wie auch die sämmt=

Geld- lichen Offerten abzulehnen.

auf meinen nen renovirten 2 Bahnen .
Es gelangen als Hauptgewinn eine Nähmaschine im Werthe

von 100 Mt. , 1 Regulator , 1 Remontoiruhr , 1 Wring
maschine zur Vertheilung; der eventl . Ueberschuß wird in
preisen vertheilt .

Beginn des Kegelns an jedem Nachmittage um 2 Uhr .

Karten im Vorverkauf sind zu haben in den Ei
garrenhandlungen der Herren W. Nichter , Heiligengeiststraße und

Robert Müller , Achternstraße ; für auswärtige Kegler werden

Karten reservirt .

Zu diesem Kegelfeste lade ich die Mitglieder des Kegelclubs ,

sowie alle Freunde des Kegelns ganz ergebenst ein

H . Oppermann .

Soeben beginnt zu erscheinen und liegt die erste Lieferung in

jeder soliden Buchhandlung zur Einsicht aus :

DIE ORCHIDACEEN
Deutschlands, Deutsch-Desterreichs und der Schweiz,

herausgegeben von Max Schulze ,

vollständig in 10 - 12 Lieferungen à 1 Mk ., enthaltend je 7 —8 feine
Aller 4 Wochen er¬

Chromotafeln nebst Text in Lexikonformat .

scheint eine Lieferung .

1 von Fr . Eugn Köhlr in Gra-Untrmhaus .

Aus Bad Oeynhausen
zurück und wohne jezt

Wallstrasse 13 .
Heinrich Flügge ,

Heilgymnastiker und Masseur .

Billig zu verkaufen wegen
Mangel an Plaz :

Das Flechten von

Rohrstühlen
und Berohreit von

Nüschenstühlen
wird prompt und billigst ausge¬

führt . Poggenburg Nr . 9 .

Deutsche Warte
eine große Parthie Tageblatt für Politik und Gesell¬

schaft, geistiges und wirthschaft :
Kiefer Abfall - schaft,Kiefer - Abfall¬ liches Leben .

Hölzer ,
passend zum Nickeln , Balt :

schleeten u . s . w .

W . Hustede .

Roh -Vaseline
ist das beste Leder : und

Huf - Konservierungsmittel .

Geprüft und empfohlen von
vielen Autoritäten des Jn - und
Auslandes .

Alleinige Engros -Niederlage für
bas Land Oldenburg bei Wilh .

Pape , Oldenburg , Langestraße 56 .

In Blechbosen u 10 , 20 , 50 ,

90 , 150 Pig . u . s . w .
Wiederverkäufer erhalten bedeuten¬

den Rabatt .

Gänsefedern ,
wie sie von der Gans fommen

mit den ganzen Daunen habe ich
abzugeben u . vers . Postpackete ,
enthaltend

9 Pfund netto à Mt . 1,40

per Pfund ,
dieselbe Qualität sortirt ( ohne
steife ) mit Mt . 1,75 per

Pfund , gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des

Betrages . Für flare Waare
garantire u . nehme , was nicht
gefällt , zurück .

Rudolf Müller ,
Stolp in Pomm .

Verlag des Deutschen Druck- und Verlagshauses ,
Berlin SW .

Preis vierteljährlich 1 Mark
bei allen Postanstalten .

Oldenburg , d . 10. Dftbr . 1892 .

Der Stadtmagistrat .
Roggemann.
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Bremer

Kochherde
(dauerhaft gearbeitet, sparsam im
Gebrauch ), ſowie

Gaskoch-Apparate u. Herde,
J . G. Struckmann jr . ,

Bremen , Lüßowerstr . 23 .

Saberjans Hippodrom .
Täglich Nachmittags 4 Uhr

Großes Wiener Ring- und Touren-Reiten,
wozu freundlichst einladet

C . Haberjan
NB . Unwiderruflich Mittwoch Schluß .

elbstverschuldete Schwäche
der Männer , Pollut , , sämmtl . Geschlechtskrankh . ,
heilt ficher nach 25jähr . pratt . Grfahr . Dr. Mentsel ,
nicht approb . Arzt , Hamburg , Sellerstraße 87 , I.
Auswärtige brieflich .

Kursbericht der Oldenburgischen Spar - & Leih - Bant .
Oldenburg , den 17 . Oktober 1892.

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3½ pCt . Deutsche Reichsanleihe .
3 pCt .
31 pct . Oldenburger Consols

( Stücke a 100 wt . im Verkauf % pCt . höher .)
4 pCt . Oldenb . Communal -Anleihen
4 pCt . Oldenb . Communal - Anleihen Stücke a

100 M.
3 pCt . do . .

3 pct . Oldenburger Bodenkredit - Pfandbriefe
Lündbar )

31%, pCt . Flensburger Kreis -Anleihe
3 pCt . Oldenb . Prämienanleihe ( ezt in % notirt )
4 pEt . Gutin - Lübecker - Priorit . - Obligationen
4 pCt . Darmstädter Stadt -Anleihe .
32 pCt . Weimarische do .
3 pCt . Hamburger Rente
3 pt . Hamburger Staats -Anleihe von 1891
31 Bremer Staats -Anleihe
3 pCt . Preuß . konsolidirte Anleihe

do .
do . do .

4 pCt . do . do .
3 pt . do .

gekauft verkauft
106,90 107,45
100,10 100,65

86,80 87,35
99 , - 100,-

101 , -

101,25
97 , 98, -

99 ,-

128,10
101 , 102
102,40

95,50 96,5
97 ,
97 ,-
97,60 98,15

106,70 107,5
100,30 100,

86,80 87,35
5 pCt . Italien . Nente ( Stücke von 20000 und frc . darüber ) 92,20 92,75
5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000 und 500 fre .) 92,30 93, -
4 pCt . Hömische Stadt - Anleihe II . - - IV . Serie
3 pCt . Ital . Eisenbahn - Priorit . garantirt
( Stücke von 500 Lire im Verkauf ½ pt . höher )
3 % pCt . Schwedische Staats - Anleihe von 1886
4 pCt . Pfandbriefe der Braunschw .- Hannov . Hypothekenbank
4 pt . fandbriefe der Preußischen Boden - Credit - Attien - Bant
4 pCt . fandbriefe der Mecklenburg . Hypoth . - und Wechselbank
3 pt . Pfandbriefe der Rhein . Hypotheken - Bank
5 pCt . Borussia - Prioritäten

56 ,-

93,70
100,70 10125
100,60

95,40 9595

5 pCt . Bickejelder Prioritäten 100. ¬ 101¬

4 pCt . Warys - Spinnerei - Prioritäten rückzahlbar 105
4 pCt . Glashütten - Prioritäten rückzahlbar 102
Oldenburgische Landesbant -Attien

100 ,

(40 pCt . Einzahlung und 5 pCt - Zins vom 31 . Dc . 1890 . )
Oldenburg . Portugies . Tampfsch . - Rhed . Art . 4 Ct . Zins v .

1. Jan ,
Oldenburgische Glashütten -Aktien ( 4 pCt . Zius von 1. Januar )
Warpsspinnecei - Stamm - Aktien Siüde a 1000 Mt . (franco Zins )
Wechsel auf Amsterdam furz für fl . 100 in Mt .

Wechsel auf London kurz für 1 Lstr. in Mr.
Wechsel auf Newyork furz für 1 Doll. in Wit.

Banknoten für 10 Gldn . in Mt .

120,-

168,10 168,09

20,305 20,405
4,16 4,21

16,77
An der Berliner Börse noiirten gestern :

Oldenburg . Spar - und Leih - Ban - Aktien .
Oldenburg . Eisenhütten -Aktien (Augustsehn )
Oldenburg . Versicher . - Ges . -Attien per St . 1540 M. G.

Diskont der Deutschen Reichsbank 3 % .

Ein accurates flinkes

Apoth Rich Brandts
SchweizerpillenErprobt von :

Prof. Dr. R. Virchow , Berlin ,
v . Gietl , München (†) .
Reclam , Leipzig (†) ,

99 "
"
25

29 "
v . Nussbaum , München (†),
Hertz , Amsterdam ,

seit über 10 Jahren von Professoren , praktischen
Aerzten und dem Publikum angewandt und empfohlen
als billiges , angenehmes , sicheres und unschädliches

Haus - und Heilmittel

" " v. Korczynski , Krakau, bei Störungen in den Unterleibs -Organen,
Brandt , Klausenburg ,
v . Frerichs , Berlin ( †),

C. Witt , Copenhagen ,

17 19
"

99 99 v . Seanzoni , würzburg ,
ท

99 "
"

" ก Lambl , Warschau ,
79 "

Zdekauer , St . Petersburg ,
Soederstädt , Kasan ,

Forster , Birmingham ,

B
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Gesetzl

Rchs Braud

Leberleiden , Hämorrhoidalbeschwerden , trägem Stuhl¬
gang , zur Gewohnheit gewordener Stuhlverhaltung
und daraus entstehenden Beschwerden , wie : Kopf¬
schmerzen , Schwindel , Atheminoth , Beklemmung ,
Appetitlosigkeit 2c. Apotheker Richard Brandt ' s Schweizer¬
pillen sind wegen ihrer milden Wirkung auch von Frauen gern
genommen und den scharf wirkenden Salzen , Bitterwässern ,

Tropfen , Mixturen 2c. vorzuziehen .

Man schüße sich beim Ankaufe
vor nachgeahmten Präparaten , indem man in den Apotheken
stets nur ächte Apotheker Richard Brandt ' sche Schweizer¬
pillen (Preis pro Schachtel mit Gebrauchs -Anweisung Mt. 1 . -)
berlangt und dabei genau auf die neben abgedruckte , auf jeder
Schachtel befindliche gesetzlich geschüßte Marke (Etikette ) mit dem
weißen Krenze in rothem Felde und dem Namenszug
Nich . Brandt achtet. - Die mit einer täuschend ähnlichen Ver¬
packung im Verkehr befindlichen nachgeahmten Schweizerpillen
haben mit dem ächten Präparat weiter Nichts als die Bezeich¬
nung : Schweizerpillen " gemein und es würde daher jeder Käufer ,
wenn er nicht vorsichtig ist und ein nicht mit der neben abge =
bildeten Marke versehenes Präparat erhält , sein Geld umsonst
ausgeben . Die Bestandtheile der ächten Apothefer Richard

Brandt ' schen Schweizerpillen sind : Extrakte von Silge 1,5 Gr ., Moschusgarbe , Aloe , Absynth je 1 Gr .,
Bitterflee , Gentian je 0,5 Gr ., dazu Gentian - und Bitterklee -Pulver in gleichen Theilen und im Quantum ,

um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzustellen .

deponirt

Mädchen
wird zum 1. November gesucht.

Auskunft ertheilt die Expedition
des Oldenburger Tageblattes .

Eversten .

Tivoli .
Freitag , den 28 . Octbr .

Ball
wozu freundlichst einladet

Chr . G . Martens .

Schweizerhalle.
Täglich Konzert u . komisch

Vorträge .

Großherzogliches Theat
Oldenburg .

Dienstag , den 18. October :

21 . Vorstellung im Abonnement .

O diese Männer .0
Schwant in 4 Acten von

J . Rosen .

Kaffenöffnung 61/2, Anfang 7Uhr
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